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Handball:
Team 2020 – TSV-Hand-
baller wollen jetzt noch 
einmal richtig Gas geben 
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Eine erfolgreiche Saison 
geht für die TSV-Satellites 
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Fashion + Sport auf zwei 
Stockwerken und 240 m²
blackOut, der Sport- und Fashion store, 
hält immer die neuesten Trends und 
stets top reduzierte Angebote bereit !

Bei uns findest Du immer 
die richtige Ausrüstung, sei 
es Inlinen, Skateboarden, 
Snowboarden, Stuntscooter, 
Freizeit, Baden oder für 
Sportarten wie Handball, 
Joggen, Fußball, Walking, 
Aerobic oder Schwimmen. 

Auch die Auswahl im 
Bereich Funktions-, Sport-, 
Freizeit-, Bade- und Life-
style-Fashion Mode ist 
grenzenlos.
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75 Jahre Metz:
Feiern Sie mit!

Sichern Sie sich jetzt die limitierte Metz Sonderedition zum Jubiläumspreis!

Drei Größen in der Sonderfarbe „Titan“: 
32" (80 cm) / Energieeffi  zienzklasse B, 
37" (93 cm) / Energieeffi  zienzklasse A oder 
42" (107 cm) / Energieeffi  zienzklasse A 
Bildschirmdiagonale

Integrierter 750-GB-Digital-Recorder (PVR) für bis 
zu 150 Stunden Filmaufnahmen in HD-Qualität

Hochwertige Fernbedienung aus gebürstetem 
Aluminium

5 Jahre Garantie* auf die Jubiläumsmodelle 
Taros 42, 37 und 32 LED Media twin R Titan

575
Ihr Metz Fachhändler berät Sie gerne ausführlich:

Metz feiert 75-jähriges Jubiläum – und möchte Sie jubeln 

lassen: mit der limitierten Sonderedition des Metz Taros 

LED Media twin R Titan. Der vielseitig vernetzbare LCD-LED-

Fernseher mit Full HD-200-Hertz-Technologie überzeugt 

durch brillante Bild- und Tonqualität – und durch seine 

exklusive Sonderausstattung zum Jubiläumspreis. 

Metz – immer erstklassig. www.metz.de

TV-Punkt Fernsehservice
Marco Guadagnini
Schwabmünchen • Wertachweg 4a
www.tv-punkt.de • Tel. 08232/80 82 25
Antennenbau • Reparaturen • Verkauf

TOP-
QUALITÄT

für nurfür nurfür nur

€ 9,90*9,90
pro Woche

Mein Top-Fitnesspartner

PREMIUM GERÄTE

www.spieker� tness.de

Hol Dir Deinen 100 Euro Gutschein!

Schwabmünchen • Bachstraße 13
Fitness-Hotline: 08232/2385
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Zum Titelbild
Jetzt ist es tatsächlich so weit, die 

Jahnhalle ist Geschichte und lebt für 
alle, die sie gekannt haben nur noch 
in Fotos und Erinnerungen weiter. Der 
TSV hat seine Heimstätte mit einer 
rauschenden „Abrissparty“ würdig 
verabschiedet. Einige Eindrücke von 
diesem ganz besonderen Rosenmon-
tagsball haben wir auf der nächsten 
Seite zusammengestellt. Jetzt heißt es 
nach vorne schauen und die Zukunft 
ebenso beherzt in die Hand zu neh-
men wie die Männer und Frauen, die 
vor gut 50 Jahren für die Erstellung 
der Jahnhalle gesorgt haben.

EDITORIAL

Liebe Leserin, lieber Leser,
In diesem Winter ist mir wieder einmal klar geworden, wie privilegiert 
wir doch hier in Schwabmünchen wohnen. Ich hatte mir im Winter 2012 
vorgenommen alle Allgäuer Skigebiete unter die Lupe zu nehmen und 
habe dieses Vorhaben 2013 abgeschlossen. Dabei habe ich festgestellt, 
dass wir hier in unmittelbarer Umgebung beste Wintersportbedingungen 
haben.

In 60 Minuten erreichen wir die Breitenbergbahn in Pfronten. Drei Lifte 
erschließen ein Gebiet von 1300 bis 1700 Meter Höhe. Reichlich Schnee 
und spannende Abfahrten kennzeichnen dieses Gebiet. Kleiner Nachteil 
ist die sehr enge und häufig gesperrte Talabfahrt.

Das Nebelhorn in Oberstdorf bietet sich ideal für einen Wintersporttag an. Rodeln von der Seealpe, der 
BlueDay der Wintersportschule NTC oder das höchste Skigebiet der Allgäuer Alpen stehen für einen per-
fekten Tag bereit.

Viele ältere Schwabmünchner kennen sie sicher noch, die Pfarralpe in Thalkirchdorf. Dies hat mich veran-
lasst das Thalkirchdorfer Skigebiet unter die Lupe zu nehmen. Wir waren total überrascht. Zirka 10 Lifte 
verbinden mittlerweile Thalkirchdorf mit der Hündlebahn (die im Sommer 2012 neu eingeweiht wurde). 
Skifahren pur mit traumhaften Blick auf den Alpsee.

Mein Geheimtipp (bitte nicht weitersagen) das Walmendingerhorn am Ende des Kleinwalsertals. Ein sen-
sationelles hochalpines Bergpanorama (direkt gegenüberliegend der Widderstein), weitläufige Skipisten, 
ideale Tiefschneehänge, sehr gute Gastronomie und alles ein bisschen langsamer lassen einen Skitag am 
Horn zu einer perfekten Erholung werden. Wichtig! Nur unter der Woche anfahren, da es am Wochenende 
zu Engpässen kommen kann.

Alle Gebiete sind auch im Sommer hervorragende Ausflugsziele und lohnen einen Besuch.

Ich wünsche allen Lesern des SportsFlash einen wunderschönen Frühling!

Herzliche Grüße,

Reinhold Weiher 

Schlank und vital in den Frühling

Fuggerstraße12
86830 Schwabmünchen
Telefon: 08232/1846818

Stadt-Apotheke
Fuggerstraße 37
86830 Schwabmünchen
Telefon: 08232/4809

Leichter leben in Deutschland
Nutzen Sie unsere Kompetenz und unsere 
Erfahrung der letzten Jahre. Buchen Sie 
das Komplettpaket oder stellen Sie Ihr 
Programm individuell zusammen.

Für jeden Teilnehmer
kostenlos:

Salatbox

Perfekt für den Salat 
in der Mittagspause:

mit integrierter
Gabel und
Extrabehälter
für Dressing

Marita Breubeck
zertifi zierte Diät- und 
Ernährungsberaterin

Sie erhalten bei uns:
• Seminare in kleinen Gruppen
• Einkaufs- und Ernährungstipps
• viele Rezepte zum einfachen Nachkochen
• individuelle Ratschläge
• Körperfettmessungen

Wir beraten
Sie gerne! Anmeldung

jederzeit 

möglich!
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Thema: Plünderung der Jahnhalle (von Wolfgang Ritschel)

Wer hat Klapptische, Geschirr, Sekt- und Weingläser 
gesehen, die bislang in der altehrwürdigen Jahnhalle 
untergebracht waren?
Dass Tische Beine haben, ist hinlänglich bekannt. Sie 

können aber auch welche bekommen. Den Beweis traten 
fünf Vertreter dieser Gattung an und machten sich von 
der Jahnhalle aus auf und mit unbekanntem Ziel aus 
dem Staub. Was Tische fertig bringen, können wir schon 
lange, dachten sich Teller, Tassen, Wein- und Sektgläser 
und folgten den Tischen unauffällig.
Was sie aber vergaßen, war die Tatsache, dass sie im 

Allgemeinen dem TSV Schwabmünchen und im Besonderen 
den Leichtathleten unterstellt waren. 
Bei einer Befragung der Abteilungsleiter konnte sich 

niemand mit der Flohmarktidee anfreunden. So wurde 
ohne Widerrede das gesamte Jahnhalleninventar der 
Leichtathletikabteilung überlassen.
Als die Leichtathleten dann eine zweite Bestandsauf-

nahme  machten und die „Schätze“ käuferfreundlich her-
richten wollten, blieb es lediglich beim „Wollen“.
Das Geschirr war nur noch spärlich, und Sekt- und 

Weingläser gar nicht mehr vorhanden. Auch sie hatten, 
quasi über Nacht, Beine bekommen. Gleiches galt für 
einen hölzernen Fleischerhackstock und eine Polster-
couch.
Ich finde es traurig, wenn man auf diese Art und Weise, 

innerhalb eines Vereins, miteinander umgeht. In Fach-
kreisen bezeichnet man solches Vorgehen schlichtweg 
als Diebstahl. So ist es wohl verständlich, dass sich die 
Vereinsführung vorbehält eine Anzeige zu erstatten.

Jahnhallen-Fotos gesucht!
Die Schwabmünchnerin Maria Reichenauer möchte noch im Jubiläumsjahr 

des TSV Schwabmünchen ein Büchlein zur Jahnhalle auf die Beine stellen. 
Dabei geht ihre Bitte an alle Sports-Flash-Leser, ihre Fotoalben zum The-
ma Jahnhalle zu durchforsten. Fotos aus allen Jahrzehnten sind willkommen. 
Gesucht sind aktuell vor allem Bilder über die verschiedenen Bauphasen der 
neuen Halle, den Abriss der alten Halle, gesellschaftliche wie sportliche Aktivi-
täten, etc.. Wer die Möglichkeit hat, hier Bildmaterial zur Verfügung zu stellen, 
kann sich direkt mit Maria Reichenauer (Tel. 08232 908261 / email grafik-
direkt@t-online.de) in Verbindung setzen.
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Abschied von der Jahnhalle

Ein würdiger Abschiedsabend ...



 

Zertifi ziert nach
ISO 9001:2008

Ihr Therapiepartner für Kinder & Erwachsene
unter einem Dach!

    Unsere Angebote für Babys & Kinder

    Unser Angebot für Erwachsene

Wir beraten sie gerne persönlich. Sprechen Sie uns einfach an!
Gesundheitshaus Reichart, Fuggerstraße 19-20, 
86830 Schwabmünchen, www.gesundheitshaus-reichart.de

Mitglied:
Physio Deutschland ZVK e.V./ Deutscher Verband
für Physiotherapie
Fachverband Deutscher Heilpraktiker FDH e.V.

Motorik-Check Ihres 
Kindes (Ergotherapie)
Fit für Kindergarten und 
Schule.
Sehen, greifen, spüren...

- Anamnese Gespräch
- Motorische Befundung für
  Grob- und Feinmotorik
- Überprüfen der Seh- und 
  Hörverarbeitung und der
  Wahrnehmungen

 3 x 45 Min. für 66,- ¤ 

Bewegung im Frühling

- Physiotherapeutische Befundung mit Erstellung eines Trainingsplanes (30 Min.)
- Medizinisches Aufbautraining am Gerät (60 Min.)
- Hydro-Jet Massage (15 Min.)

 für 66,- ¤ 

Fortlaufend Kurse:
- Fit in Bewegung
- Lymphe im Fluss

Zur Entspannung für die Mama´s / Papa´s während der Behandlung Ihres Kindes, können Sie 
sich einmalig von unserem neuen „Hydro-Jet“ Wellness Medical Plus (Überwassermassage) 
verwöhnen lassen.
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Sprach-Check Ihres 
Kindes (Logopädie)
Fit für Kindergarten und 
Schule.
Wie spricht mein Kind?

- Anamnese Gespräch
- Lautprüfung
- Zungentraining
- Mundmotorik Übungen
- ggf. Schulvorbereitendes 
  Training

3 x 45 Min. für 66,- ¤

Motorik-Check Ihres 
Babys (Physiotherapie)
Das Babyhandling...

- Optimale Förderung der
  motor ischen Entwicklung
- Tragen und Heben
- Babymassage:
  Entspannende Griff- und
  Massagetechniken
 

2 x 30 Min. für 50,- ¤

Im Kinder- und Jugendtherapiehaus
Fuggerstr. 20 - Tel. 08232 / 774 74

Im Erwachsenentherapiehaus
Fuggerstr. 19 - Tel. 08232/959 670
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Fussball 

Darf ich mich vorstellen? Mein Name 
ist… nein, ihr sollt es erraten – es 
ist aber auch nicht schwer. Ich bin 
weiblich, zumindest voll und ganz in 
weiblicher Hand. Bereits im Herbst 
laufen die Vorbereitungen und die 
beiden Jugendleiterinnen Gabi und 
Kathrin, sowie die Schatzmeisterin der 
Fußballer, Claudia haben alle Hände 
voll zu tun. 

Im Jubiläumsjahr 2013 des TSV Schwabmünchen 
sollte ich so groß werden wie noch nie zuvor. Hunderte 
von Einladungen wurden verschickt, am Ende reisen 
127 Teams an. Wohin? Ach ja, das habe ich ja noch 
gar nicht erwähnt: nach Schwabmünchen natürlich, 
an den Breitweg. Genauer gesagt in die Hallen der 
Leonhard-Wagner-Schule. Also ich finde ja jedes Jahr 
um die gleiche Zeit statt. Immer zum Jahresbeginn, 
gleich nach Neujahr und Silvester. Da sind die Trainer 
und Helfer noch alle recht schlapp vom Feiern. Trotz-
dem klappt der Aufbau jedes Jahr reibungslos. Der 
Aufbau? Ja, es gibt immer viel vorzubereiten, bevor 
der erste Ball rollt! Da wird geschleppt, gebohrt und 
gezimmert! Da liegen Bandenteile, Tornetze und Bier-
tischgarnituren rum. Ein Ball? Klar, darum geht es ja! 5 
Tage lang, jeden Tag 14 Stunden! 

Los geht´s ... um 800 kg Pokale!
Und dann ist es soweit: über 1200 Fußballer jeden 

Alters stürmen die Halle. Von den G-Junioren bis zu 
den Herrenmannschaften werden 14 Turniere in allen 
Altersklassen ausgespielt. 800 kg (!) Pokale und sechs 
Kisten Bälle finden einen Besitzer! An den fünf Tur-
niertagen werden hunderte Leberkässemmeln, Butter-
brezen und Pizzaschnitten verspeist, der Backofen der 
Firma Vögele läuft auf Hochtouren und die METRO-
Karte glüht! Der blaue Richter-Getränkewagen findet 
den Weg von Großaitingen mehrmals täglich von ganz 
alleine nach Schwabmünchen…

Die Pfiffe der Schiedsrichter gellen durch den Raum 
und die Zuschauer feuern ihre Mannschaften lautstark 
an. Mamas kreischen, Opas schimpfen, Trainer verzwei-
feln, Spieler jubeln – es sind wie immer alle Emotionen 
im Spiel! Das macht mich so besonders. Das sagen 
übrigens viele, dass ich etwas ganz Besonderes bin! 
Ich habe inzwischen einen derart guten sportlichen 
und organisatorischen Ruf, dass es Wartelisten für die 
begehrten Teilnehmerplätze gibt. Viele Mannschaften 
reisen bis aus München an, um bei mir dabei zu sein! 

Ich bin aber auch anstrengend! Sehr sogar! Das sa-
gen zumindest die Verantwortlichen, die jeden Tag vor 

Ort sind. Manchmal bin ich sogar der pure Stress: im-
mer dann wenn etwas nicht klappt, der Strom ausfällt, 
ein Witzbold die Brandschutztüren verschließt, Banden
teile zerdeppern, der Leberkäse knapp wird….dann wird 
es hektisch! Ich bin der Gesundheit auch nicht immer 
zuträglich. Die Bandbreite der Erkrankungen geht von 
Kreuz- und Knieschmerzen über Brandblasen bis zur 
Gürtelrose (!) – mal ganz abgesehen von den Verlet-
zungen der Aktiven auf dem Parkett. Die waren aber 
dieses Mal im Vergleich zu den Wehwehchen der Hel-
fermannschaft vergleichsweise gering.

Ich habe viele Freunde ...
So schlimm bin ich aber auch wieder nicht. Ich habe 

auch viele Freunde, die jedes Jahr wieder dabei sind: 
Oskar und Claudia an der Kasse, Herr Mühlenbein 
den Hausmeister, Habib am Pizzaofen, die vielen hel-
fenden Eltern, die C- und D-Jugend-Jungs von der Tur-
nierleitung, die Jugendtrainer, die Chefs Germar und 
Stefan und letztendlich natürlich auch die „Masters-of-
Desaster“ Gabi, Kathrin, Alex und Volker! Die sind zwar 
restlos froh, wenn ich wieder vorbei bin, lieben mich 
aber so sehr, dass sie mich bereits für nächstes Jahr 
wieder planen.

Ich selbst habe auch einen Liebling dieses Jahr auser-
koren. Die D2-Jugend hat als einzige Mannschaft des 
TSV Schwabmünchen den Turniersieg als Gastgeber 
geholt. Glückwunsch an die Jungs und deren Trainer 
Hans und Alex G.! Es war wirklich schön, euch zuzu-
schauen. Ihr habt tollen Hallenfußball gezeigt!

Jetzt sollte es aber klar sein, wer ich bin. Mein Name 
ist: MENKINGER HALLENWOCHE! Unter diesem Na-
men gibt es mich übrigens bereits seit acht Jahren! 
Hoffentlich bleibt das auch so und wir sehen uns näch-
stes Jahr…

Gesucht wird ... (ein kleines Rätsel!) 

Unglaubliche 800 kg wogen die Pokale zusammen, die bei der Menkinger Hallenwoche ausgespielt wurden.

Sehr erfolgreich waren natürlich auch wieder unsere starken TSV-Jugendteams am Breitweg dabei!
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Sports flash

RECHTSANWÄLTE

STRUCKMANN-FRIEDEL

ROSENBAUM

Luitpoldstraße 12 • 86830 Schwabmünchen 
Tel. 08232 / 9594467 • Fax 08232 / 9594469
info@anwaelte-smue.de • www.anwaelte-smue.de

Familienrecht Verkehrsrecht Arbeitsrecht Vertragsrecht
Erbrecht Ordnungswidrigkeiten Verbraucherinsolvenz Versicherungsrecht

Rechtsanwältin 
Uta Struckmann-Friedel
Fachanwältin für Familienrecht

Rechtsanwältin
Anja Rosenbaum
Fachanwältin für Verkehrsrecht

Unternehmen • recht • erfolgreisch • steUern
WIRTSCHAFTSPRÜFER
STEUERBERATER
RECHTSBEISTAND MAX REISCH

RAIFFEISENSTRASSE 1
86830 SCHWABMÜNCHEN
TEL. 0 82 32  965 40
FAX  0 82 32  965 444
INFO@ERFOLGREISCH.DE
WWW.ERFOLGREISCH.DE

freundlich
kompetent
zuverlässig

standarddienstleistungen:
•	Buchführungserstellung
•	Lohn-	und	Gehaltsabrechnungen
•	Steuererklärungen
•	 Jahresabschlusserstellung
•	Prüfungen	jeder	Art
•	Betriebswirtschaftliche	Beratung

Besondere Dienstleistungen:
•	Online-Buchhaltung
•	Baulohnabrechnungnen
•	Erbschafts-/Schenkungssteuer-
beratung

•	Externes	Controlling
•	Durchsetzung	Ihres	Rechts	bei	
Finanzgerichten	und	dem	Bun-
desfinanzhof

Die Wirtschaftsprüferkammer hat die Qualität meiner Kanzlei  
gemäß § 57 a Wirtschaftsprüferordnung überprüft und bestätigt.

www.landgasthaus-leuthau.com

Familie Rosenburg
Leuthau 5
86830 Schwabmünchen
Tel.: 08232 / 99 76 741

Im April: Spargel in Variation
Im Mai: frische Maischolle
Im Juni: fangfrischer holländischer Gourmetmatjes

Schwäbisch, bayrisch, frisch und lecker –
Auszug aus unserem kulinarischen Kalender:

Öffnungszeiten:
täglich 11-14 Uhr
und ab 17 Uhr
In den Wintermonaten:
Montag+Dienstag Ruhetag 
(außer Feiertag)

schöner Biergarten, 

seperates Nebenzimmer 

bis 50 Personen
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Fussball / Handball

Die beliebte Fußballferienfreizeit 
findet dieses Jahr erstmals in den 
Sommerferien statt. 6 Wochen Ferien 
ohne Fußball? Das geht gar nicht, 
findet die Fußballabteilung!

Wer macht was? Die Fußballabteilung des TSV 
Schwabmünchen führt eine 4-tägige Fußballferienfrei-
zeit durch. Dabei sind einige unserer Jugendtrainer 
und natürlich zusätzliche Betreuer und Betreuerinnen.
Für wenn wird’s gemacht? Teilnehmen dürfen alle 
Fußball spielenden Jungen und Mädchen zwischen 
7 und 13 Jahren (F- bis D-Junioren) aus Schwabmün-
chen und dem Landkreis Augsburg. Natürlich dürfen 
auch Geschwisterkinder im entsprechenden Alter 
mitfahren.
Wo findet’s statt? In Pfronten im Allgäu. Übernach-
tet wird im Jugendhaus St. Hildegard, trainiert wird 
auf der Sportanlage des TSV Pfronten!
Wann findet’s statt? In den Sommerferien vom 
05.08. bis 08.08.2013
Was wird gemacht? Ihr trainiert zweimal täglich 
auf dem Fußballplatz des TSV Pfronten und für 
Geschwisterkinder gibt es ein fußballfreies Alternativ-
programm! Daneben bieten wir Spieleabend, Kicker, 
Tischtennis, Klettern, Basteln, Turniere, Entspannung 
und vieles mehr….
Was kostet es? 139,- Euro mit Ball, 129,- Euro ohne;
Was ist dabei? Im Preis enthalten sind 3 Übernach-
tungen mit Vollpension, Busfahrt hin und zurück, 
2x täglich Training inkl. Getränke, T-Shirt für jeden 
Teilnehmer
Was musst Du mitbringen? 3-teilige Bettwäsche 
(kein Schlafsack), Ausrüstung nach Packliste (gibt’s 
rechtzeitig vorab!), wer keinen Ball mitbestellt einen 
eigenen in der richtigen Größe, etwas Taschengeld, 

gute Laune und Lust an Ferien mit Freunden und 
jeder Menge Action!
Wie bin ich dabei? Ganz einfach: Anmeldeformular 
bei Sport Fasser, Mindelheimer Str. 9 in Schwabmün-
chen ausfüllen und dort  abgeben!
Worauf muss ich noch achten? Da es nur eine 
begrenzte Anzahl an Plätzen gibt, gilt die Reihenfolge 
der eingegangen Anmeldungen! Also beeilt Euch, 
dann seid ihr ganz sicher dabei! Bei Sport Fasser sind 
auch Gutscheine über die Teilnahme an der Fußballfe-
rienfreizeit erhältlich (Geschenkidee)!
Doch noch Fragen? Alle weiteren Informa-
tionen gibt’s bei der Jugendleitung Gabi 
Böhm (08232/994826) oder Kathrin Griesel 
(08232/908236).

TSV-Fußball-Freizeit  
in den Sommerferien

Der richtig beliebte Hallenkick
Auch in diesem Jahr ist es uns wieder gelungen zusätzlich zum Training in 
den Wintermonaten den allseits beliebten Hallenkick anzubieten. 

Da wir in der Hallensaison jeder Mannschaft nur einmal in der Woche Trainingszeiten anbieten können, 
haben die E- und F-Junioren die Möglichkeit sich Freitagnachmittag beim Hallenkick auszupowern. Hier wird 
unter Aufsicht gekickt, gebolzt, gelacht. Die Mannschaften finden sich hier immer schnell und es wird jahr-
gangsübergreifend Fußball gespielt. Teilweise über 30 Kinder nutzten das Angebot gerne dem grauen Win-
terwetter zu entfliehen. Dank unserer engagierten Trainer waren auch immer genügend Aufsichtspersonen 
vor Ort und es stand auch schon mal der Chef im Tor. Ein wieder mal rundum gelungenes Programm, das wir 
auch in den kommenden Jahren wieder gerne anbieten wollen. 

Starke Kreisläufer: Hansi Schlech und Lisa Hinkofer

Gute B-Junioren in 
den Landesligen
Sowohl die weibliche wie auch die 
männliche B-Jugend der TSV-Hand-
baller spielten in der gerade zuende 
gehenden Landesligasaison eine 
hervorragende Rolle.

mB-Jugend schnuppert am Titel
Es ist in den letzten Jahren fast schon zur guten Ge-

wohnheit geworden, dass die B-Jugendteams des TSV 
Schwabmünchen höherklassig engagiert und dabei 
auch noch recht erfolgreich sind. Dies gilt auch für die 
Saison 2012/13, in der die männliche B sogar lange 
Zeit große Titelchancen hatte. Nach einer Niederlage 
gleich am ersten Spieltag in Friedberg marschierte die 
Mannschaft des Trainergespanns Malte Knoke und 
Andi Gerlich trotz vieler Verletzungsprobleme mit Voll-
dampf durch die Liga und beendete die Hinrunde mit 
nur zwei Verlustpunkten auf Platz zwei. Das absolute 
Highlight für das Team war dann ohne Frage das Rück-
spiel gegen den TSV Friedberg, das vor großer und sehr 
stimmungsvoller Kulisse gewonnen wurde. Nach einer 
Friedberger Niederlage in Burlafingen waren die TSV-
Jungs sogar einige Zeit Tabellenführer, ehe ein eigener 
Ausrutscher in Weilheim die erneute Punktgleichheit 
mit Friedberg brachte, die das Meisterschaftsrennen 
wohl am Ende aufgrund des besseren Torverhältnisses 
im direkten Vergleich machen werden. Dennoch hat 
sich die nicht immer „gemütliche“ Trainingsarbeit im 
Laufe der Saison absolut bezahlt gemacht und der 
zumindest schon feststehende Vizemeistertitel ist auf 
jeden Fall aller Ehren wert.

Mädchenteam spielt oben mit
Eine unter dem Strich sehr erfreuliche Saison hat 

die weibliche B1-Jugend in der Landesliga gespielt. 
Eher in der Außenseiterrolle gestartet, konnten die 
TSV-Mädchen recht schnell in der Liga Fuß fassen und 
überzeugten vor allem durch ihr Abwehrspiel, große 
Kampfkraft und eine beeindruckende Heimstärke. Le-
diglich gegen den am Ende wohl verlustpunktfreien 
Meister aus Simbach gab es eine knappe Niederlage 
und auch diesen übermächtigen Gegner hatten die 
Gelb-Blauen bis kurz vor Schluss eigentlich fest im Griff. 
Am Ende wird mit einem Platz zwischen drei und fünf 
das Saisonziel mehr als erreicht werden. Mit etwas we-
niger Verletzungspech wäre vielleicht sogar mehr drin 
gewesen, dennoch ist Coach Holger Hübenthal mit 
seinem Team insgesamt sehr zufrieden.
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Handball

Mit viel Manpower, Motivation und 
einer so nicht unbedingt zu erwar-
tenden Personalkonstellation haben 
die Handballer des TSV Schwabmün-
chen in den letzten Wochen bereits 
die Weichen für die Zukunft gestellt.

Dabei war es zunächst einmal nötig, ungeschminkt 
und schonungslos Bilanz in Sachen „Handball in 
Schwabmünchen“ zu ziehen. Die sportliche Bilanz der 
letzten Jahre fällt in erster Linie im Seniorenbereich 
doch sehr bedenklich aus. Und auch wenn die Resul-
tate im Jugendlager aktuell noch stimmen, so ist im 
männlichen wie vor allem auch im weiblichen Bereich 
festzustellen, dass das Fehlen einer gewissen Leistungs-
spitze bei den ersten Mannschaften die Jugendarbeit 
nicht gerade leichter macht. Hier wurde zunächst ein-
mal ausführlich und mit teilweise stark unterschied-
lichen Standpunkten über die zukünftige Ausrichtung 
des Schwabmünchner Handballs diskutiert, ehe die 
Entscheidung fiel, noch einmal richtig anzugreifen.

Erstmals gemeinsam!
Zwei Gesichter haben den Schwabmünchner Männer-

handball in den letzten 15 Jahren auf der Trainerbank 
fast lückenlos geprägt. Reinhold Weiher und Holger 
Hübenthal haben im Wechsel, aber nie wirklich ge-
meinsam, für den Erfolg in diesem Bereich gekämpft. 
In der kommenden Saison werden die beiden „Ur-
Schwabmünchner“ als Team auch in der Halle Seite an 
Seite für ein ehrgeizig orientiertes Projekt im Bereich 
der Männer und mA-Jugend arbeiten. Es ist mit Sicher-
heit eine ausgesprochen spannende Konstellation mit 
zwei doch unterschiedlichen Charakteren, die aber 
wenn sie funktioniert eine ganz große Chance für den 
Schwabmünchner Handball darstellt. 

Mit ins Boot holten die beiden mit Karsten Köhler, 
Lars Lammich, Tobias Daschner und Malte Knoke vier 
weitere durch und durch „Gelb-Blaue“, die jeder für 
sich auf ihre Art den Handball im Bereich der Männer 
und mA-Jugend entscheidend mit geprägt haben. Mit 
dem Namen „Team 2020“ wollen die Sechs eine Vi-
sion andeuten, aber auch der Slogan „Auf dem Weg 
nach oben“ aus dem Jahr 1997 wurde noch einmal 
wiederbelebt. Das „Team 2020“ sieht sich als offene 
Gruppe, die für weitere Mitstreiter aller Interessen und 
Kompetenzen immer offen steht und gerne wachsen 
kann und soll. Wenn Sie bei einem spannenden Projekt 
mit dabei sein wollen, wenden Sie sich einfach an Hol-
ger Hübenthal (0172/7695343 • holger@smue.de) 
oder Reinhold Weiher (0177/2726010 • reinhold@
smue.de).

„Es wird spannend!“
„Ich denke die Voraussetzungen sind mit diesem 

Team, seinen Kompetenzen und der aktuellen Spieler-
struktur in Schwabmünchen ideal, um etwas in Bewe-
gung zu bringen“, so Holger Hübenthal. „Allerdings 
liegt von der Begeisterung für eine Idee bis zu einer 
nachhaltigen Umsetzung extrem viel Arbeit vor uns al-
len. Es wird sicher sehr spannend werden und wir sind 
auf jeden Fall hochmotiviert unseren tollen und publi-
kumswirksamen Mannschaftssport wieder passend zu 
positionieren.“

Schnuppern,  
mitmachen –  
Handball erleben!
Hohes Spieltempo, schnell wechselnde 

Situationen, spektakuläre Würfe, die mitrei-
ßende Atmosphäre und ein kind- und altersge-
rechtes Wettkampfsystem haben dazu geführt, 
dass Handball seit Jahren zur beliebtesten Hal-
len-Teamsportart bei Kindern und Jugendlichen 
geworden ist.

Im Jugendhandball werden viele Fähigkeiten ge-
fördert, die auch im späteren Leben sehr wichtig 
sind. Hierzu gehören die Ausprägung von Team-
fähigkeit, individuelle Fitness, Koordination des 
Hand- und Fußapparates, Förderung von sozialen 
und intellektuellen Kompetenzen und vieles mehr. 
In keiner anderen Sportart wird eine so hohe An-
zahl an Komponenten beansprucht und gefördert 
wie im Handball.

Wir bieten allen Kindern und Jugendlichen die 
Möglichkeit jederzeit am Training teilzunehmen, 
um zu schauen ob auch sie sich von der Faszination 
Handball fesseln lassen. Bei uns entscheidet nicht 
Talent oder Können, sondern die reine Freude am 
Handball ! Und Handballspielen kann man in je-
dem Alter, auch als Anfänger oder Seiteneinsteiger 
von anderen Sportarten!

Die Handballabteilung des TSV Schwabmünchen 
bietet Trainings- und Wettkampfmöglichkeiten im 
weiblichen und männlichen Jugendbereich in allen 
Alterskategorien (A- bis F-Jugend). Die aktuellen 
Trainingszeiten und Infos gibt es im Internet unter  
www.handball-schwabmuenchen.de.

Für alle Fragen rund um den Kinder- und Jugend-
handballsport stehen die Jugendleiter der Hand-
ballabteilung jederzeit zur Verfügung!

Kay Galinsky (Jugendleiter männl. Bereich)
Tel. 08232 5059281• kay.galinsky@googlemail.com
Manuela Eichner (Jugendleiterin weibl. Bereich)
Tel. 08232 968051 •  manu.eichner@web.de

Team 2020 – Handballer 
geben jetzt richtig Gas!

Bereits 1996 präsentierten Reinhold Weiher und 
Holger Hübenthal als Männer- und Frauentrainer 
das Motto „Auf dem Weg nach oben!“

Gelb und Blau wieder hochklassig und vor vollen Rängen – darauf soll mit viel Einsatz hingearbeitet werden



„Wir bohren und schweißen unter Wasser. Und kontrollieren regelmäßig 
die Turbinen, Wehre und Dämme. So kann die Lechwerke-Gruppe 
sauberen Ökostrom in sicheren Wasserkraftwerken an Lech, Wertach, 
Iller, Günz und Donau produzieren.“

Wilhelm Reitsam, Kraftwerkstaucher der
Bayerischen Elektrizitätswerke 
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VolleyBall 

Schon jetzt kann man sagen, dass die 
Saison 12/13 für die TSV-Volleyballer 
durchaus positiv war. Ein Aufstieg, eine 
mögliche Relegation, ein dritter Tabel-
lenplatz und eine junge Mannschaft im 
Aufwind – ein super Resultat!

Damen: Der Relegationsplatz ist greifbar!
Noch ein Spieltag ist offen. Sollten beide Spiele ge-

gen TV Immenstadt und SVS Türkheim 1 gewonnen 
werden, winkt der zweite Tabellenplatz (Relegations-
platz). TSV Sonthofen 3 ist mit 32:4 Punkten bereits 
aufgestiegen. Um den heiß begehrten zweiten Platz 
ringen neben Schwabmünchen auch noch Obergünz-
burg 2 und der VfR Jettingen 1. Man kann also auf 
ein spannendes Saisonfinale gespannt sein. Spielerin 
Larissa Köhn zeigt sich kämpferisch: „Sollten wir in den 
nächsten Wochen unsere Unsicherheiten ablegen kön-
nen, ist mit Sicherheit noch der zweite Platz drin. Den 
hätten wir uns,  nach den vielen Jahren, nun endlich 
auch einmal verdient“

Herren 1: Frust - trotz Platz 3
Die Saison in der Bezirksliga ist bereits vorbei. Der 

TSV landet auf einem guten dritten Tabellenplatz und 
verpasst nur knapp den direkten Wiederaufstieg. Das 
ärgert nicht nur Kapitän Tobias Baur „Die Enttäu-
schung ist natürlich groß, keine Frage. Der Aufstieg 
wäre ohne weiteres drin gewesen. Die Qualität unseres 
Teams ist eigentlich höher, als wir in manchen Spielen 
gezeigt haben“. Lediglich einen Sieg mehr hätten die 
Schwabmünchner benötigt um auf Platz 1 zu rutschen. 

Vor allem die beiden verlorenen Spiele gegen Anhau-
sen (6. Platz) dürften ein Grund für den verpassten 
Aufstieg sein. Gegen den direkten Konkurrenten TSV 
Weißenhorn (2.) gab es dagegen zwei Siege. Der Frust 
sollte nun möglichst schnell in Zuversicht umgewan-
delt werden, damit es nächstes Jahr mit dem Aufstieg 
klappt. Das Potenzial ist auf jeden Fall vorhanden!

Herren 2: Der Durchmarsch ist gelungen!
Als Saisonziel gab die Älteste der Schwabmünchner 

Herrenmannschaften den Aufstieg aus. Durch die 
Tatsache jedoch, dass der TSV erst letztes Jahr den 
Aufstieg aus der Kreisliga feierte, brachte manch ei-
nen zum Schmunzeln. Mit drei Niederlagen aus den 
ersten vier Spielen schien es dann auch, als ob die 
Kritiker Recht behalten würden. Doch dann kam das 
große Aufbäumen -  Es gab 10 Siege in Folge, davon 
sechs zu 0. So konnte nach dem letzten Spieltag nur 
der erste Tabellenplatz rausspringen. Der Durchmarsch 
von Kreisliga in die Bezirksliga ist gelungen! Nach 
dem knapp verpassten Aufstieg der ersten Herren-
mannschaft kommt es also kommende Saison zum 
Duell Schwabmünchen 1 vs. Schwabmünchen 2. Auf 
diese Spiele dürfte schon jetzt ganz Schwabmünchen 
gespannt sein!

Herren 3: Jüngstes Team im Aufwind
Das jüngste aller Herrenteams (Durchschnittsalter 

19,2 Jahre) bestreitet erst die zweite Saison. Nachdem 
es letzte Saison keinen einzigen Sieg gab, wurden diese 
Saison bereits drei Spiele gewonnen. Das macht, einen 
Spieltag vor Ende der Saison, Platz 5. Die letzten Spiele 
haben gezeigt, dass das junge Team mit jeder Mann-
schaft der Liga mithalten kann. Jedoch fehlt noch die 

nötige Erfahrung um das ein oder andere Spiel zu ge-
winnen. In Erinnerung wird vor allem das Spiel gegen 
Bobingen 2 bleiben. Es versammelten sich etliche Zu-
schauer in der Halle und feuerten den TSV lautstark 
an. „Solch eine Stimmung habe ich in der Kreisliga 
noch nie erlebt“ schwärmte Lucas Kögel. Der Underdog 
lieferte sich mit Bobingen ein hart umkämpftes Match. 
Leider reichte es nicht zu einem Sieg der Schwab-
münchner. Eine Revanche könnte es jedoch am letzten 
Spieltag geben. Da tritt der TSV in Bobingen an.

Jugend: Die Zukunft ist gesichert
Zum dritten Mal in der Vereinsgeschichte schafft es 

ein Jugendteam des TSV auf die Südbayerische Mei-
sterschaft. Die A–Jugend schlug sich auf der Schwä-
bischen Meisterschaft gut, sogar so gut, dass sie nun 
in Kaufbeuren auf der Südbayerischen Meisterschaft 
antreten dürfen. Das einzige weibliche Jugendteam 
mit ihrem Trainer Peter Ehinger dominierte von Anfang 
an. Sie ließen sich kein einziges Mal vom ersten Tabel-
lenplatz verdrängen. Die männliche B–Jugend startete 
mit vielen frischen Spielern in die Saison. Sie konnten 
dennoch einen Sieg gegen den TSV Bad Grönenbach 
einfahren. Der Trainerwechsel im Oktober vergangenen 
Jahres brachte mit Alexander Würth neuen Wind in das 
Team. Zur Schwäbischen Meisterschaft qualifizierte 
sich auch die C–Jugend um Trainer Lucas Kögel. Sie 
bewiesen, dass sie durchaus mithalten können. „Um an 
eine Volleyball–Hochburg wie Türkheim ranzukommen, 
fehlt uns aber noch die Erfahrung“ betonte Kapitän 
Jonas Feneberg. Durch zahlreiche Neuzugänge können 
sie in der kommenden Saison richtig durchstarten. Die 
kleinsten des TSV befinden sich stetig im Training um 
demnächst den Spielbetrieb wieder aufzunehmen.

Erfolgreiche Saison geht zuende
Alter schützt vor Leistung nicht: Die zweite Herrenmannschaft der TSV-Volleyballer schaffte den Durchmarsch von der Kreis- in die Bezirksliga: Gratulation!
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Tennis

Es geht seit einiger Zeit wieder 
spürbar aufwärts im TSV-Tennislager. 
Allerdings gab es bei der Jahres-
hauptversammlung auch durchaus 
kritische Töne von Seiten der Abtei-
lungsführung, die deutlich ein Mehr 
an Miteinander und Mitbeteiligung 
einforderte.

Klare Worte bei Jahreshauptversammlung
Am 01.03.2013 lud die Vorstandschaft der Tennis-

abteilung zur jährlichen Jahreshauptversammlung um 
Rechenschaft über die Tätigkeit im abgelaufenen Jahr 
abzugeben. Leider war die Beteiligung seitens der Mit-
glieder gewohnt schwach, so dass kurzfristig um die 
Stimmfähigkeit der Versammlung gebangt werden 
musste, die erst bei 10% der Mitgliederzahl erreicht 
ist. Am Ende lauschten aber doch 22 Anwesende 
den Worten von Vorstand Christian und Sportwartin 
Susanne Hartmann. Die wenigen Teilnehmer an den 
Versammlungen mit der großen Zufriedenheit der Mit-
glieder mit der Arbeit der Abteilungsleitung zu erklä-
ren ist zwar ein schöner Gedanke, dennoch erhoffen 
sich die Ehrenamtler in Zukunft mehr Anteilnahme an 
der Berichterstattung der Vereinsführung. 

Der sonst oft trockene Finanzbericht des Abteilungs-
leisters wurde in angenehmer Stimmung diskutiert und 
einige Ideen zur Verbesserung der Finanzlage bespro-
chen - auch mit Hauptvereinsvorstand Hans Nebauer, 
so dass etwas zuversichtlicher in die neue 
Saison und damit den Haushalt 2013 
gestartet werden kann. Neben dem 
sportlichen Rück- und Ausblick kamen 
von Sportwartin Susanne Hartmann ei-
nige klare Worte, die sich im Verein 
für mehr Miteinander und weni-
ger „Dienstleistungsdenken“ 
aussprach. Außerdem ist 
die Einhaltung der Zah-
len wie immer an einige 
außertourliche Veran-
staltungen geknüpft, die 
alle glatt laufen müssen. 
Zudem dürften keine un-
geplanten Reparaturen 
dazukommen. Langfristig 
können diese Ziele nur mit 
einem Mitgliederanstieg 
bewältigt werden, ohne 
jedes Jahr ein Slalomlauf 

Mahnende Worte des Vorstands

bewältigen zu müssen. Konzepten wie die Schnup-
pernasen (siehe Bild)  wird hierbei weiterhin  große 
Hoffnung entgegengebracht. Letztendlich wurde die 
Versammlung in versöhnlicher Stimmung einige Zeit 
nach dem offiziellen Teil beendet. Wir freuen uns auf 
eine spannende Saison 2013! 

Ausblick auf 2013
Auch in diesem Jahr ist in der Tennisabteilung wie-

der viel geboten. Zum ersten Mal veranstaltet die 
Tennisabteilung ein Schafkopf-Turnier im Tennisheim. 
Dieses wird am Freitag, den 19. April, ab 20:00 Uhr 
im Tennisheim stattfinden. Die Tennis-Saison beginnt 
dann am 20. April mit dem Schleiferlturnier. Sollte 
dieser Termin witterungsbedingt nicht durchgezogen 
werden können, verschiebt sich die Saisoneröffnung 

um eine Woche auf den 27. April.
Am 1. Mai geht unser Mai-Turnier in seine 
14. Auflage. Ziel ist es sicherlich, wieder 
ein ähnlich gutes Ergebnis zu erreichen 
wie im Vorjahr, als man im Kleinfeld 
gleich die ersten drei Plätze holte. Am 
Wochenende danach starten zwischen 
dem 3. Und 5. Mai die Mannschaften 
in ihre Punktrunde. In diesem Jahr 

startet der TSV mit insgesamt 10 Teams 
– sechs bei den Erwachsenen und vier in der 

Schafkopfturnier 
im Tennisheim!

Am 19.04. wird im Tennisheim gezockt! Zum 
ersten Mal veranstaltet die Tennisabteilung ein 
Preis-Schafkopfen. Start ist um 20:00 Uhr. Die 
Startgebühr beträgt 10 Euro. Geldpreise gibt es 
für die besten drei Kartler.

Jugend – in die Wettbewerbe. Dabei gibt es einige Än-
derungen im Vergleich zum Vorjahr. So tritt erstmals 
seit zwei Jahren wieder eine Herren 30 Mannschaft an. 
Diese geht aus der letztjährigen 1. Herrenmannschaft 
hervor. Dafür rückt die bisherige zweite Mannschaft 
zur 1. Herrenmannschaft auf. Neu ist auch die Junio-
renmannschaft, die aus der bisherigen Knabenmann-
schaft resultiert.

Weiterhin stehen wieder einige LK-Turniere auf dem 
Programm, v.a. in den Ferien. Zwei wurden in diesem 
Berechnungszeitraum, der im Oktober begann, erfolg-
reich in der Halle durchgeführt. Beide waren hochfre-
quentiert und ein voller Erfolg.

Alle Infos zu allen Veranstaltungen finden sich auch 
unter www.tennis-schwabmuenchen.de.

Miete das Tennisheim!
Auch in diesem Jahr kann unser Clubheim wieder 

durch Mitglieder oder auch für andere Feiern gemie-
tet werden. Es bietet ca. 50 Leuten Platz. Auf Wunsch 
kann man auch die kulinarische Verpflegung unserer 
Wirtin Nicole Reißinger in Anspruch nehmen. Alle In-
fos hierzu finden sich auch wiederum im Internet auf 
unserer Homepage.

Ein Mann der durchaus klaren Worte: TSV-
Tennisabteilungsleiter und großer Förde-
rer dieser Sportart Christian Hartmann.

Bald geht´s wieder los für Groß und Klein auf den Tennisplätzen des TSV Schwabmünchen an der Riedstraße
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Tischtennis

Seit 54 Jahren war die Jahnhalle die 
sportliche Heimat der Tischtennisab-
teilung. In dieser langen Zeit wurden 
zahlreiche herausragende Erfolge 
gefeiert, aber auch bittere Niederla-
gen erlebt. Nachfolgend ein kurzer 
Rückblick.

1959 – raus aus den Gasthäusern
Bis zum Jahr des Jahnhallenbaus spielten die 

Tischtennisspieler in mehr oder weniger beengten 
Verhältnissen in verschiedenen Schwabmünchner 
Gasthäusern. So war man recht froh, mit der Jahnhalle 
eine geeignetere Sportstätte zu bekommen. Nach dem 
Einzug in die neue Halle nahm die Anzahl der Abtei-
lungsmitglieder rasch zu, so dass schon mal im Foyer 
der Jahnhalle Tische aufgestellt werden mussten.

Die 70er Jahre
In den siebziger Jahren wurde die Basis für die 

späteren Erfolge gelegt. Qualifiziertes Training durch 
hervorragende Übungsleiter machte aus anfänglichen 
Talenten komplette Tischtennisspieler, die zuerst im Ju-
gendbereich und später auch im Erwachsenensport zur 
Spitze in Schwaben und Bayern gehörten. Ein Faktor 
dabei war sicherlich das erfreulich große Angebot an 
Trainingsmöglichkeiten in der kleinen und der großen 
Jahnhalle.

Die 80er und 90er Jahre
Durch das vorhandene Spielerpotential und die 

Verpflichtung erfahrener Spielertrainer stellten sich 
rasch die erhofften Erfolge ein: von der Landesliga 
(Saison 1987/1988) über die Bayern- (1988/1989) 
und Oberliga (1990/1991) stieß man in der Spielzeit 
1993/1994 als bisherigen sportlichen Höhepunkt 
bis in die Regionalliga vor. In dieser Zeit gaben sich 

in der Jahnhalle Gastvereine aus ganz Süddeutschland 
die Klinke in die Hand und wurden nicht selten mit 
schmerzhaften Niederlagen wieder nach Hause ge-
schickt. Als herausragender Erfolg im Jugendbereich 
konnte 1994 der Titel des Deutschen Schüler-Mann-
schaftsmeisters gefeiert werden. Bereits in dieser Zeit 
wurde immer wieder über eine Sanierung oder einen 
Verkauf der Jahnhalle nachgedacht.

Das neue Jahrtausend
Mittlerweile wurden in Schwabmünchen in sport-

licher Hinsicht zwar etwas kleinere Brötchen gebacken. 
In der Bayern- und Landesliga war unsere Truppe je-
doch nach wie vor eine feste Größe. Dass an der gu-
ten alten Jahnhalle der Zahn der Zeit immer stärker 
zu nagen beginnt wurde nun immer offensichtlicher. 

Abschied: „Bye, bye, Jahnhalle!“

Sei es die Heizung oder die sanitären Anlagen – ein 
zeitgemäße Sportanlage sieht freilich anders aus. 
Nichtsdestotrotz war die Halle für uns Gold wert, da 
sie außer uns nur von wenigen anderen Abteilungen 
genutzt wurde.

2013
Jetzt ist es also soweit: Bekanntlich hat nun dem-

nächst das letzte Stündlein der Jahnhalle geschlagen. 
Leider kann sie dann auch nicht mehr den nahezu si-
cheren Wiederaufstieg der 1. Herrenmannschaft in die 
Bayernliga miterleben. Sie hätte bestimmt ihre Freude 
daran. Die Tischtennisspieler ziehen nun weiter in die 
Sporthallen der Leonhard-Wagner-Schulen. Wir werden 
unsere Jahnhalle aber stets in bester Erinnerung be-
halten!

Ein Foto mit fast historischem Wert: Das letzte 
Heimspiel der 1. Herrenmannschaft in der Lan-
desliga Süd/West gegen SpVgg Thalkirchen mit 
einem standesgemäßen Ergebnis: 9:0!

Lang ist´s her: Training der erfolgreichen ersten Herrenmannschaft in der kleinen Jahnhalle
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Menschen bringen durch Individualität zum Ausdruck wer sie sind 
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Elemente schaffen eine Vielfalt an Stylingmöglichkeiten für den 
eigenen persönlichen Schmuck.

Wofür steht Quoins?

Eine wichtige Adresse ...

Ihre Apotheke
in Großaitingen.



18

Schwimmen
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Mit sehr guten Zeiten und Einzel-
ergebnissen starteten die jungen 
Schwimmasse des TSV Schwabmün-
chen in das neue Jahr. Besonders her-
vorzuheben sind dabei die Leistungen 
von Rafael Sünkel bei den bayerischen 
Titelkämpfen auf den langen Strecken.

Der Jüngste trumpft groß auf
Zu den Bayerischen Meisterschaften über die 

langen Strecken Mitte Januar schickte der TSV 
Schwabmünchen eine Schwimmerin und 
drei Schwimmer nach Würzburg. In dem 
Schwimmbad, in dem normalerweise der 
Olympiazweite Thomas Lurz seine Bahnen 
schwimmt, starteten die Mädchen über 
800 Meter Freistil und 400 Meter Lagen. Für 
die Jungs standen 1500 Meter Freistil und eben-
falls 400 Meter Lagen auf dem Programm.

Zwei souveräne Bayerische Jahrgangsti-
tel gewann Rafael Sünkel im Jahr-
gang 2002. Obwohl er die 1500 
Meter Freistil-Strecke zum 
ersten Mal überhaupt bei 
einem Wettkampf schwim-
men durfte, distanzierte 
er die Konkurrenz und 
gewann mit über 1½ Mi-
nuten Vorsprung vor dem 
Zweitplatzierten aus Im-
menstadt. Auch über 400 
Meter Lagen hatte er mit 8 
Sekunden einen deutlichen 

Erfolgreicher Start ins Jahr 2013
Vorsprung zu Platz zwei und nahm erneut die Goldme-
daille in Empfang. 

Starke Konkurrenz hatten Oliver Lienhart und Ryan 
Sauermann im Jahrgang 2001. Oliver konnte zwar 
Bestzeiten schwimmen, war aber gerade mit seiner 
Zeit über 1500 Meter Freistil und Platz 5 nicht zufrie-
den. Über 400 Meter Lagen wurde er siebter, Ryan 
Sauermann kam auf Platz 12.

Nadine Lienhart (Jahrgang 1999) konnte krankheits-
bedingt leider nicht an ihre Bestzeiten he-

rankommen.

Mannschaften steigen ab
Ende Januar fand die Deutsche 

Mannschaftsmeisterschaft im 
Schwimmen satt. Mit Schwab-
münchener Beteiligung startete 
die Startgemeinschaft Schwab-
münchen-Nördlingen sowohl mit 
der Herren- wie auch der zweiten 

Damenmannschaft in der Landesliga 
in Nürnberg.  Bei diesem Wettkampf 

werden pro Mannschaft alle 
Wettkampfstrecken zwei 

Mal geschwommen. 

Die Zeiten werden  in Punkte umgerechnet und ad-
diert. Mindestens 7 Schwimmer bzw. Schwimmerinnen 
bilden eine Mannschaft.  Im Vorfeld war bereits klar, 
dass es sehr schwer werden würde, den Klassenerhalt 
zu schaffen, da das Durchschnittsalter beider Teams 
im Vergleich zu der Konkurrenz sehr jung war (Damen 
12 Jahre, Herren 16 Jahre). So war es nicht verwun-
derlich, dass trotz vieler persönlicher Bestzeiten und 
großem Kampfeswillen das gesteckte Ziel, nämlich 
der Klassenerhalt, nicht erreicht wurde und man in 
die Bezirksliga abstieg. Für die Damenmannschaft wa-
ren Nadine Lienhart, Stefanie Weißenbach und Laura 
Löprich und bei der Herrenmannschaft Leo Eichhorn, 
Oliver Lienhart, Rafael Sünkel, Andreas Berchthold und 
Stefan Gaschler aus Schwabmünchener Sicht am Start. 
Auch die erste Damenmannschaft, die ausschließlich 
aus Nördlinger Schwimmerinnen bestand, konnte den 
Klassenerhalt nicht schaffen und stieg aus der 2. Bun-
desliga Süd in die Bayernliga ab.

Oliver Lienhart holt Bronze
Am letzten Februarwochenende fanden in Offenbach 

die Süddeutschen Jahrgangsmeisterschaften über die 
langen Strecken statt. Einziger Schwimmer aus Schwab-
münchen war der 11-Jährige Bayernkader-Athlet Oliver 
Lienhart. In einem spannenden Rennen konnte er über 
1500m Freistil im Jahrgang 2001 die Bronzemedaille 
erkämpfen. Hierbei verbesserte er seine Bestzeit vom 
Januar um fast 40 Sekunden auf 20: 04,79 Minuten. 
Über 400 Meter Lagen kam er leider nicht richtig ins 
Rennen und musste am Ende mit dem undankbaren 
4.Platz vorlieb nehmen. Sein Trainer Stefan Gaschler 
ist dennoch mit der Leistung sehr zufrieden, da sein 
Schützling mit der Zeit über  1500 Meter die Kriterien 
für den Bayernkader der Saison 2013/2014 wiederum 
erreicht hat.

Top-Leistung: 
Rafael Sünkel 
holte zwei 
bayerische 
Jahrgangstitel.

Ein Schwabmünchner im Bayernkader –  
das 11-jährige Top-Talent Oliver Linhart

Fahren mit Freude !Vom mofa bis zum 40-tonner ...

GroSSaitinGen
Bischof-Ulrich-Straße 16 
Tel. 08203 / 1639
Schwabmünchen
Ferdinand-Wagner-Str. 22 
Tel. 08232 / 73478
mobil 0171 / 6238611
www.fahrschule-turner.de

Fahrschule  
Turner
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Ferdinand-Wagner Str. 14 • 86830 Schwabmünchen • Tel 08232 9973600 • Fax 08232 9974432 • www.crosslauf-sport.de

CROSSLAUF Ihr Spezialist

NEU in Schwabmünchen!

Ihr Laufspezialist für 

Freizeit- und Wettkampfläufer!

•Running                                       

•Trail Running                             

•Sprint                                          

•Reisen                                     

•Schuhe

•Lauf- und Bike-Bekleidung                            

•Ausrüstung

•Accessoires

Klaus Kühnel kann auf einen breiten 
Erfahrungsschatz im Laufbereich zurück 
greifen. Neben seinem sportlichen 
Ehrgeiz, den er unter anderem in 20 
Marathon Wettkämpfen,  Alpin Berg-
läufen und weltweiten Radreisen unter 
Beweis gestellt hat, ist ihm schon immer 
wichtig, dass Schuhe und Kleidung ideal passen. 
Dieses breite Wissen stellt er mit CROSSLAUF jetzt 
seinen Kunden zur Verfügung!

Gaststätte Schützenheim
Schwabmünchen

Unsere Öffnungszeiten:
Täglich ab 10.00 Uhr

Sonn- und Feiertag ab 9.00 Uhr

Gaststätte Schützenheim
Schützenstraße 14

86830 Schwabmünchen
Tel. 08232/8079560

Ein Ort zum Wohlfühlen!

Ein Ort zum Wohlfühlen!

Ein Ort zum Wohlfühlen!

Ein Ort zum Wohlfühlen!

Treff der TSV-Handballer!

ALLES AUS EINER HAND 
RUND UM DIE IMMOBILIE.

Hauptsitz Schwabmünchen 
Fuggerstraße 8
86830 Schwabmünchen 
Fon 08232 / 969340

Büro Schwabmünchen
Frauenstraße 1
86830 Schwabmünchen 
Fon 08232 / 9979235

Büro Raiba Bobingen
Hochstraße 11
86399 Bobingen
Fon 08234 / 800381

www.licus-ag.de info@licus-ag.de

Sie sind privater oder institutioneller Kunde? 
Sie wollen Ihre Immobilie vermarkten? 
Wir führen Sie als Ihr Partner zum Erfolg. 
Und als Ihr Partner bieten wir Ihnen Erfahrung, 
Fachkompetenz, Kundennähe, Geschäftsbezie-
hungen und ein Leistungsangebot, das sich auf 
das konzentriert, was wir am besten beherrschen:

Die Vermarktung von Immobilien!

Professionell. Kundennah. Erfolgreich.

Farben geben der Welt Leben!

Riedstraße 19
Schwabmünchen
Tel. (08232) 78025
Fax (08232) 78022

Über eine Million

Farbtöne für Sie

sofort mischbar!

Große Auswahl 

an Wandtatoos!
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FUSSBALL
Ansprechpartner: Gabi Böhm, 08232/994826 • Kathrin Griesel, 08232/908236
Montag 17.30 - 19.00 F2-Jug. (Jg. 2004/05) Jungert/Wagner

17.30 - 19.00 F3-Jug. (Jg. 2003) Heikel/Rinderer
17.30 - 19.00 E3-Jug. (Jg. 2002/03) Höpfel
17.30 - 19.00 F3-Jug. (Jg. 2005) Heikel/Füchsle
17.45 - 19.15 D2-Jug. (Jg. 2000/01) Nagel/Goralcyk
19.00 - 20.30 A-Jugend (Jg. 94/95) Ott/Koller
19:00 - 20.30 I. Mannschaft Kandziora

Dienstag 17.00 - 18.30 F1-Jug. (Jg. 2004) Seemann
17.30 - 19.00 G-Jug. (Jg. 06/07/08) Füchsle/Missenhardt
17.00 - 18.30 E1-Jug. (Jg. 2002) Schneider
17.30 - 19.00 D1-Jug. (Jg 2000/01) La Spina
18.30 - 20.00 D3-Jug. (Jg. 2000/01) Quilitzsch
19.00 - 20.30 B-Jug. (Jg. 1996/97) Wagner
19.00 - 21.00 U23 Böhm/Reißer

Mittwoch 17.30 - 19.00 E2-Jug. (Jg. 2003) Picierro/Bösch
17.30 - 19.00 E3-Jug. (Jg. 2002/03) Höpfel
17.30 - 19.00 Damen Karakaya/Bäumel
17.45 - 19.15 D2-Jug. (Jg. 2000/01) Nagel/Goralcyk
19.00 - 20.30 A-Jugend (Jg. 94/95) Ott/Koller
19:00 - 20.30 I. Mannschaft Kandziora

Donnerstag 17.00 - 18.30 F1-Jug. (Jg. 2004) Seemann
17.00 - 18.30 E1-Jug. (Jg. 2002) Schneider
17.00 - 18.30 G-Jug. (Jg. 06/07/08) Füchsle/Missenhardt
17.30 - 19.00 D1-Jug. (Jg 2000/01) La Spina
17.30 - 19.00 F2-Jug. (Jg 2000/01) Jungert/Wagner
17.30 - 19.00 F3-Jug. (Jg. 2005) Heikel/Rinderer
18.00 - 19.30 C-Jug. (Jg. 1998/99) Braun
18.30 - 20.00 D3-Jug. (Jg. 2000/01) Quilitzsch
19.00 - 20.30 B-Jug. (Jg. 1996/97) Wagner
19.00 - 21.00 U23 Böhm/Reißer

Freitag 19.00 - 20.30 A-Jugend (Jg. 94/95) Ott/Koller
19:00 - 20.30 I. Mannschaft Kandziora

Leichtathletik
Ansprechpartner: Monika Ritschel, Tel. 08232/950752 • Wolfgang Ritschel, Tel. 08232/2105 
LWS - Sportplatz (April - ca. Mitte September); LWS-Sporthallen (September - April); Lauftreff Eingang Luitpoldpark;

Montag 18:00 - 20:00 Jugend/Erwachsene           Kraftraum Wolfgang Ritschel
18:30 - 19:30 Lauftreff Jugend/Erwachsene Luitpoldpark Gerhard Mayer/Marco Mayer

Dienstag 17:00 - 18:30 Schüler 6 - 11 Jahre              Winter: LWS Halle E. Ritschel/T.Beck
17:00 - 18:30 Schüler 12 - 15 Jahre Sommer: Stadion M. Ritschel/A. Bauer/J. Beran
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Sprint Michael Krispin
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Mehrkampf Wolfgang Ritschel
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Lauf/Wurf R. Rost/R. Brachmann
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Hobbygruppe R. Brachmann/M. Ritschel

Mittwoch 18:00 - 20:00 Jugend 16 - 19 Jahre Winter: Kraftraum S. Ritschel/T. Reinsch
18:00 - 20:00 Jugend 16 - 19 Jahre Sommer: Stadion S. Krispin/W. Ritschel

Donnerstag 17:00 - 18:30 Schüler 6 - 9 Jahre Winter: LWS Halle A. Kell/T. Beck
17:00 - 18:30 Schüler 10 - 11 Jahre Sommer: Stadion S. Labermeier/Rupp
17:00 - 18:30 Schüler 12 - 15 Jahre S. Ritschel/M. Eisenbarth
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Sprint         Michael Krispin
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Mehrkampf Wolfgang Ritschel
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Lauf/Wurf R. Rost/J. Beran/R. Brachmann
18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Hobbygruppe R. Brachmann/M. Ritschel

Freitag 16:30 - 17:30 Lauftreff Winter Jug. / Erw. Luitpoldpark Gerhard Mayer/Marco Mayer
Sonntag   10:00 - 12:00 Lauftreff Erwachsene/Jugend Wald / Stadion W. Ritschel

REHA-sport
Ansprechpartner: Ute Daschner,  Tel. 08232/3910 • TSV-Studio „Wieser“
Gefäss-Sport
Mittwoch 09:00 - 10:00 Georg Daschner

10:00 - 11:00 Georg Daschner
Osteoporose
Montag 18:00 - 19:30 Ute Daschner
Koronarsport
Dienstag 19:00 - 20:30 Sabine Heimerl
Diabetikersport
Mittwoch 11:00 - 12:00 Georg Daschner
Wirbelsäulengymnastik (nach ärztl. Verordnung)

Donnerstag 17:00 - 18:00 Ute Daschner
18:00 - 19:00 Ute Daschner

Badminton
Ansprechpartner:  Roger Jordan, Tel. 08232/957120, LWS Osthalle u. Grundschulhalle
Montag 17:45 - 20:00 Schüler/Jugend ab 12 J. A. Arnold
Donnerstag 20:00 - 22:00 Erwachsene V. Gabele
Freitag 20:00 - 22:00 Schüler/Jugend ab 12 J. A. Danner/V. Gabele
Sonntag 18.00 - 22.00 Mannschaft Aktive/Jugend M. Hampel

Judo
Ansprechpartner:  Herbert Baur, herbert_baur@gmx.de • LWS Sporthalle - Gymnastikraum / I. Obergeschoß
Montag 17:00 - 18:30 Anfänger/Fortgeschrittene 6 - 12 H. Baur/O. Gall

18:30 - 20:00 Fortgeschrittene 11 - 15 G. Bauer/S. Hohenauer
20:00 - 21:30 Jugend/Erwachsene ab 15 R. Piotrowski

Mittwoch 17:00 - 18:30 Anfänger/Fortgeschrittene 5 - 7 R. Mayr/H. Baur
18:30 - 20:00 Anfänger/Fortgeschrittene 8 - 13 R. Mayr/B. Geirhos
20:00 - 21:30 Jugend/Erwachsene ab 15 R. Piotrowski

Freitag 17:00 - 18:30 Anfänger/Fortgeschrittene 6 - 12 H. Baur
18:30 - 20:00 Fortgeschrittene 11 - 15 G. Baur
20:00 - 21:30 Erwachsene G. Baur

Ski
Ansprechpartner: Walter Franke, Tel. 08232/1267 • LWS Halle Ost / im Sommer: Freigelände 

Montag 19:00 - 20:00 Powergymnstik mit Musik D. Schlicker / H. Halbig

Dienstag 20:00 - 21:30 Ski-Training W. Haupeltshofer

(im Sommer) 19:00 - 20:30 Sport-Abzeichen-Abnahme W. Haupeltshofer

Inline-Hockey
Ansprechpartner: Christian Kruppe, Tel. 08232 / 5437 • Grundschulhalle
Freitag (Grundschule) 20:00 - 22:00 Uhr alle Teams

Handball
Ansprechpartner: Holger Hübenthal, Tel. 0172/7695343 • LWS Sporthalle West, Grundschule
Montag 15:30 - 17:00 E-Jugend (gemischt) Grundschule K. Scholz / T. Hübenthal

20:00 - 21:45 A-Jugend (männl.) Grundschule M. Knoke / R. Weiher / H. Hübenthal
Dienstag 18:30 - 20:00 C1/C2-Jugend (weibl.) Grundschule C. Flittner / A. Hübenthal

18:30 - 20:00 B-Jugend (männl.) Grundschule F. Hübenthal / N. Baur / L. Schmid
20:15 - 21:45 Herren I  / Herren II Grundschule R. Weiher / H. Hübenthal 
20:00 - 21:45 Damen I / Damen II LWS K. Galinsky

Mittwoch 17:00 - 18:30 D-Jugend (weibl.) LWS C. Weiher / K. Lammich / I. Mayer
17:00 - 18:30 D-Jugend (männl.) LWS L. Reichenberger / V. Lindner
18:30 - 20:00 B-Jugend (weibl.) Grundschule Y. Siller
18:30 - 20:00 C-Jugend (männl.) LWS S. Andrä / R. Eisenburger
20:00 - 21.45 A-Jugend (männl.) LWS M. Knoke / R. Weiher / H. Hübenthal
20:00 - 21:45 Damen I / Damen II Grundschule K. Galinsky
20:15 - 21:45 Herren II + III LWS K. Köhler / U. Stegherr

Donnerstag 18:30 - 20:00 C-Jugend (männl.) Grundschule S. Andrä / R. Eisenburger
18:30 - 20:00 C1/C2-Jugend (weibl.) Grundschule C. Flittner / A. Hübenthal
18:30 - 20:00 B-Jugend (männl.) LWS F. Hübenthal / N. Baur / L. Schmid
20:00 - 21:45 Herren I Grundschule R. Weiher / H. Hübenthal 

Freitag 16:00 - 17:15 E-Jugend (gemischt) Grundschule S. Fasel / K. Scholz
16:00 - 17:15 Jugend Minis 6 - 8 Jahre Grundschule T. Wildegger / L. Stegherr
17:15 - 18.45 C1/C2-Jugend (weibl.) Grundschule C. Flittner / A. Hübenthal
17:15 - 18:45 D-Jugend (weibl.) Grundschule C. Weiher / K. Lammich / I. Mayer
18:45 - 20:15 D-Jugend (männl.) Grundschule L. Reichenberger / V. Lindner
18:30 - 20:00 B-Jugend (weibl.) Grundschule Y. Siller

Bogenschützen
Ansprechpartner:  Nino Giunta, Tel. 08232/4997 • Günter Salger, Tel. 08232/5635 
Sommer: Bogenschützenplatz • Winter: Halle der Leonhard-Wagner-Schule
Sommer
Mittwoch 18:00 - 19:30 Anfänger / Jugend Giunta/Salger/Scholz
Mittwoch 19:30 - 21:00 Erwachsene Giunta/Salger/Scholz
Samstag 16:00 - 17:30 Anfänger / Jugend Scholz/Salger/Giunta
Samstag 17:30 - 19:30 Erwachsene Scholz/Salger/Giunta
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Schwimmen
Ansprechpartner: Reiner Riegel-Fischer, Tel. 08232/1505 • Willi Haupeltshofer, Tel. 08232/6955
Sommer: Freibad Schwabmünchen • Winter: Hallenbad Lagerlechfeld und Untermeitingen

Montag 17:00 - 17:45 Aufbaugruppe Kinder ab 6 Jahren Untermeitingen
17:45 - 18:30 Jugend Untermeitingen
17:45 - 18:30 Aufbaugruppe Kinder ab 8 Jahren Untermeitingen
18:30 - 19:15 Wassergymnastik Erwachsene Gruppe 1 Untermeitingen
19:15 - 20:00 Wassergymnastik Erwachsene Gruppe 2 Untermeitingen
20:00 - 21:00 Aqua-Fitness-Gruppe Untermeitingen

Dienstag 17:30 - 20:00 Wettkampf- / Leistungsaufbaugruppe Lagerlechfeld
Mittwoch 17:00 - 18:00 Aufbaugruppe Kinder ab 8 Jahren Untermeitingen
Donnerstag 17:30 - 20:00 Wettkampf- / Leistungsaufbaugruppe Lagerlechfeld
Freitag 17:30 - 20:00 Wettkampf- / Leistungsaufbaugruppe Lagerlechfeld
Samstag 10:00 - 12:00 Wettkampfgruppe Lagerlechfeld
Trockentraining in der Sporthalle der Leonhard-Wagner-Schule (nördl. Halle Ostteil)
Mittwoch 18:30 - 20:00 Jugend und Erw. Schwabmünchen

Volleyball
Ansprechpartner: Gerhard Meck, Tel. 0173/5651732
Montag 17:00 - 18:30 GS D-Jugend (männl. & weibl.) D. Kottmair/M. Grimme

18:45 - 20:00 LWS B-Jugend (weibl. ) P. Ehinger
18:30 - 20:00 GS B/C-Jugend (männl.) L. Kögel/A. Würth
20:00 - 22:00 LWS Herren I + II R. Heim / D. Frauenrath

Dienstag 20:00 - 22:00 LWS Damen I + II T. Meck-Ailinger
20:00 - 22:00 LWS Herren III F. Hiemer / S. Berger

Mittwoch 17:00 - 18:30 LWS D-Jugend (männl. & weibl.) R. Grimme/P. Ehinger
17:00 - 19:00 LWS A-Jugend (männl.) D. Kottmair 
18:30 - 20:00 LWS B-Jugend (weibl.) P. Ehinger
20:00 - 22:00 LWS Herren I R. Heim

Donnerstag 18:30 - 20:00 LWS B-Jugend (männl.) A. Würth/E. Hirsch
18:30 - 20:00 LWS C-Jugend (männl.) L. Kögel
20:00 - 22:00 LWS Damen I T. Meck-Ailinger
20:00 - 22:00 LWS Herren II D. Frauenrath
20:00 - 22:00 LWS Herren III F. Hiemer / S. Berger

Sonntag 18:00 - 20:00 GS Damen II S. Gebhardt

Tischtennis
Ansprechpartner: Christian Raith, Tel. 08232 / 904622 • Sporthalle LWS
Dienstag 17:15 - 19:00 Jugend S. Doll 

19:30 - 22:00 Erwachsene S. Doll
Donnerstag 20:00 - 22:15 Erwachsene S. Doll
Freitag 17:15 - 19:00 Jugend S. Doll

19:30 - 22:15 Erwachsene S. Doll

Taekwondo/Allkampf-JiTsu
Ansprechpartner: Thomas Heiß, Tel. 0172/8935891, thomas.heiss@kampfsport-schwabmuenchen.de
Montag: Grundschule, Dienstag/Donnerstag/Samstag: LWS Sporthalle - Gymnastikraum / I. Obergeschoß

Montag 18:30 - 20:00 Taekwondo, 7 - 14 Jahre u. Anf. Heiß/Feldmeier/L.Kruse/Haak
Dienstag 18:30 - 20:00 Allkampf/Selbstvert. 7 - 14 Jahre u. Anf. Krüger/J. Kruse/L.Kruse

20:00 - 21:30 Allkampf/Selbstvert. ab 14 Jahre u. Erw. Krüger/J. Kruse/L.Kruse
Donnerstag 18:30 - 20:00 Taekwondo, 7 - 14 Jahre u. Fortgeschr. Heiß/L.Kruse

20:00 - 21:30 Schwarzgurttraining Heiß/Krüger/J.Kruse
Samstag 10:00 - 12:00 Taekw./Allk. - Wettkampfr./Prüfungsvorb. J.Kruse/L.Kruse/Heiß/Krüger

Stockschützen
Ansprechpartner:  Walter Sonnabend, Tel. 08232/950203
Sommer: Hartplatz TSV-Gelände Riedstraße; Winter: Eisstadion / Buchloe

Sommer
Dienstag 18:00 - 21:00 Erwachsene/Jugend Marion Stelzer
Donnerstag 19:00 - 21:00 Erwachsene/Jugend Marion Stelzer
Winter
Mittwoch 19:30 - 22:00 Erwachsene/Jugend Marion Stelzer

TEnnis
Ansprechpartner: Susanne Hartmann, 0151 226 36 900 

Montag - Mittwoch Jugendtraining - getrennt nach Alter und Spielstärke

Donnerstag Erwachsenen-Schnuppertraining (im Sommer)

Shorinji kempo
Ansprechpartner: Christian Pyka, 08232/957717 • TSV-Studio „Wieser“

Montag 19:30 - 21:30 Training (ab 13 Jahre) Christian Pyka

Donnerstag 19:30 - 21:30 Training (ab 13 Jahre) Christian Pyka

TURNEN
Ansprechpartner: Angelika Kraus, Tel. 08232/72583, www.turnen-schwabmuenchen.de
GS = Grundschule, LWS = Leonhard-Wagner-Schule, Jahnhalle = Jahnstraße
Montag 09:00 - 10:15 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Karin Berndt

10:30 - 11:45 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Karin Berndt 

15:30 - 16:15 GS Gymnastikraum Tanz, Spiel + Bewegung 3 bis 4 Melanie Zacher

16:30 - 17:30 GS Gymnastikraum Tanz + Bewegung 5 bis 6 Heike Büttner

18:30 - 19:30 GS Erweiterungsbau Latin-Aerobic Franziska Müller

18:30 - 20:00 GS Gymnastikraum Gardetraining ab 18 Jahren Katja Friebe

18:30 - 20:00 GS Halle Nord Fitnessgymnastik Sieglinde Fischer

20:00 - 21:30 GS Halle Nord Fitnessgymnastik Gisela Maywald

20:00 - 21:30 GS Gymnastikraum Dance & Fitness C.Klimesch/F. Müller

20:00 - 21:30 LWS Halle Ost Männergymnastik Willi Schäfer

Dienstag 09:00 - 10:15 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik K. Berndt/G. Maywald

15:45 - 16:30 GS Halle Nord Mutter/Vater-Kind 1,5 bis 4 Gabi Haupeltshofer

16:30 - 17:30 GS Halle Nord Mutter/Vater-Kind 1,5 bis 4 Gabi Haupeltshofer

15:30 - 16:30 GS Halle Süd Kinderturnen 3 bis 6 Anke Josten

16:30 - 18:00 GS Halle Süd allg. Mädchenturnen 1. - 4. Kl. Anke Josten

17:00 - 18:30 LWS Osthalle Gerätturnen Gruppe I H. Schmitz u. Team

17:45 - 20:00 LWS Osthalle Gerätturnen Gruppe II H. Schmitz u. Team

18:00 - 19:00 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Adelinde Kreuzer

18:00 - 19:00 GS Erweiterungsbau Step Basic K. Stuhler/H. Halbig

19:00 - 20:00 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Claudia Kühnel

19:00 - 20:00 GS Erweiterungsbau „Freak Attack“ 15 bis 17 Steffi Baur

20:00 - 21:00 GS Gymnastikraum Wirbelsäule intensiv Karin Berndt

Mittwoch 08:45 - 09:30 GS Gymnastikr./Halle Mutter/Vater-Kind 1,5 bis 4 Angelika Kraus

09:00 - 10:00 Parkplatz Riedstraße Nordic-Walking-Treff Renate Link

09:30 - 10:15 GS Gymnastikr./Halle Mutter/Vater/Kind 1,5 bis 4 Angelika Kraus

15:30 - 16:30 GS Halle Nord Kinderturnen 3 bis 6 Edith Greisinger

16:30 - 17:30 GS Halle Nord Kinderturnen 4 bis 6 Edith Greisinger

16:30 - 17:30 GS Halle Süd Tanz + Bewegung 6 bis 8 Jenny Endreß

16:30 - 17:30 GS Erweiterungsbau Tanz + Bewegung 9 bis 11 Ute Renner

15:30 - 16:30 GS Gymnastikraum Seniorengymnastik Gertrud Schneider

16:45 - 17:45 GS Gymnastikraum Seniorengymnastik Gertrud Schneider

18:00 - 19:30 GS Gymnastikraum Fit und aktiv bleiben Zitta Mailänder

18:45 - 20:00 GS Halle Nord Body-Fit Diana Schlicker

19:30 - 21:00 GS Gymnastikraum Fit und aktiv bleiben Zitta Mailänder

19:30 - 21:00 Wieser „Dancetastic“ ab 18 Jahren A. Renner/B. Herden

Donnerstag 08:30 - 09:30 Parkpl. Riedstraße Walking Zitta Mailänder

09:00 - 10:30 GS Gymnastikr./Halle Fitness am Vormittag Gisela Maywald

17:00 - 18:00 GS Halle Nord Koordinationsspiele 3 bis 6 Angelika Kraus

17:00 - 18:30 GS Halle Süd Ballspiele ab 3. Klasse Isabella Fabricius

18:00 - 19:00 GS Gymnastikraum Step f. Fortgeschrittene Diana Schlicker

19:00 - 20:00 GS Gymnastikraum Body-Balance Diana Schlicker

20:00 - 21:00 GS Gymnastikraum Step Basic K. Stuhler/H. Halbig

20:00 - 21:15 GS Halle Nord Mixed Fitness Claudia Kühnel

Freitag 08:30 - 10:00 GS Gymnastikraum Step & Pilates Carolin Schikor

14:30 - 16:00 GS Gymnastikraum Minigarde 8 bis 12 N. Bruckner/T. Karaman

16:30 - 18:00 LWS Osthalle Gerätturnen Gruppe I H. Schmitz u. Team

16:30 - 18:00 GS Gymnastikraum Tanz + Bewegung 12 bis 14 Jessica Würth

17:00 - 18:30 LWS Osthalle Bubenturnen 1. bis 4. Kl. Karin Stuhler

18:00 - 20:00 LWS Osthalle Gerätturnen Gruppe II H. Schmitz u. Team

18:00 - 19:30 Wieser Jugendgarde 13 bis 17 D. Ferri / F. Müller

16:00 - 17:00 Parkpl. Riedstraße Nordic-Walking-Treff Adelinde Kreuzer

18:00 - 20:00 GS Gymnastikraum "Tanzsucht" ab 20 Jahren J. + K. Würth

19:30 - 21:00 Wieser "Temptation" ab 20 Jahren D. Ferri / K. Häring

Sonntag 18:00 - 19:30 GS Gymnastikraum Tanzkurs Fortgeschr. Udo Wendig
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Die Beiträge 
im TSV
Stand 30. 06. 2012
Angaben für Jahresbeiträge

Hauptverein
Kinder bis einschl. 4 Jahre 
frei
außer wenn das Kind selbständig  
am Sportbetrieb teilnimmt

Mutter/Vater-Kind	 € 99,- 
(Kind frei)

Kinder/Jugend 	 € 66,--
Erwachsene	 € 99,--
Schüler/Studenten	 € 66,--
Familien-Beitrag	 € 231,-- 
Passiv	 € 30,--
Aufnahmegebühr	 € 10,--

Zusätzliche
Abteilungsbeiträge
Badminton
pro Person	 € 18,-- 

Bogensport
Kinder/Jugend	 € 12,-- 
Erwachsene	 € 24,-- 

Fußball
Jugendliche	 € 30,-- 
Erwachsene	 € 48,-- 
Familie ab 2 Pers.	 € 60,-- 
Passive	 € 24,-- 

Handball
Erwachsene	 € 30,-- 
Jugendliche 5-18 J.	 € 12,-- 
Familie	 € 54,--
Passive	 € 12,-- 

Inline-Hockey
Kinder/Jugend	 € 36,-- 
Erwachsene	 € 48,--

Judo	 € 30,--

Leichtathletik
Kinder/Jugend	 € 24,-- 
Erwachsene	 € 30,-- 

Rehasport	 frei 

Schwimmen	 € 36,-- 

Ski	 € 6,-- 

Stockschützen	 frei
Taekwondo / 
Allkampf-Jitsu	 € 45,-- 

Tennis (eigene Regelung)

Tischtennis	 € 36,--

Triathlon	 frei

Turnen	
Einzelbeitrag	 € 6,-- 
Familie	 € 12,--

Volleyball
Kinder/Jugend	 € 30,-- 
Erwachsene	 € 42,-- 

SPORTS FLASH
zum Mitnehmen
Hier gibt es den SPORTS FLASH, 
falls Sie ihn nicht direkt in den Brief
kasten geliefert bekommen:

Schwabmünchen
Kreissparkasse
Raiffeisenbank eG
Bäckerei Stiegeler
Alte Apotheke
Mode Vögele
WEIHER sport & media
Drucktreff

Langerringen
St. Gallus Apotheke

Hiltenfingen
Kreissparkasse

Schwabegg
Auto Schmid

Klimmach
Bäckerei Nothofer

Großaitingen
Marienapotheke

Untermeitingen
Kreissparkasse

SPORTS FLASH
online lesen !
Der SPORTS FLASH ist nicht im 
Briefkasten, der Weg zu den Ausla-
gestellen ist zu weit oder die aktu-
elle SPORTS FLASH Ausgabe ist dort 
bereits vergriffen? Sie wollen den 
SPORTS FLASH bereits vor der Ver-
teilung lesen? Kein Problem! Unter 
www.sportsflash.de gibt es die 
aktuelle, aber auch viele alte Ausga-
ben zum Download!

Wer sich gesund ernähren will, 
sollte möglichst oft selbst den 

Kochlöffel schwingen. Das verändert 
die Einstellung zum Essen und ist 
prima für die Figur. Mit den <Ich-bin-
dann-mal-schlank>-Rezepten ist das 
auch für Koch-Anfänger gut zu schaf-
fen.

Besser essen, mit etwas weniger auf 
dem Teller auskommen, trotzdem schön 
satt werden und öfter mal 
was Frisches auf 
den Tisch zau-
bern – so würde 
sie wohl ausse-
hen, die Wunsch-
liste all derer, 
die sich auf die 
Suche nach einem 
alltagstauglichen 
Weg in Richtung 
<Gesünder leben> 
machen.

Mit der richtigen 
Taktik, Einstellung 
und Motivation 
gelingen Start und 

Umsetzung zum neuen Ich-bin-dann-mal-
schlank-Leben federleicht.

Mit der richtigen Planung lässt sich Ko-
chen mit dem Ich-bin-dann-mal-schlank-
Prinzip einfach in den Alltag integrieren.

Dank der leckeren Rezeptideen lässt es 
sich von früh bis spät genussvoll schlem-
men - und dabei abnehmen und das 
neue Gewicht auch halten.

Dank der Vielfalt der Rezepte ist für 
jeden Geschmack et-
was dabei, steht in kür-
zester Zeit ein leckeres 
Gericht auf dem Tisch 
und ist für kleine und 
feine Snacks ebenfalls 
gesorgt.

Ich bin dann mal 
SCHLANK – Das Koch-
buch, Patric Heizmann, 
Sebastian Benthe, 
Antje Klein, Gräfe und 
Unzer Verlag, ISBN 
978-3-8338-2607-8, 
erhältlich bei: Buch-
handlung Schmid, 
Schwabmünchen.

Buchtipp / Verschiedenes

BUCHTIPP

Inh. Karin Weikl
Schwabmünchen
Fuggerstrasse 33

Tel.: 08232-730286
Fax: 08232-730287www.haut-nah-dessous.de

15 Jahre HautNAH in Schwabmünchen!

                Nachlass

für SportsFlash-Leser

auf unser gesamtes

Sortiment!

                                15%

Aktion ist gültig bis 13.04.2013.

Ich bin dann mal schlank
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Skaterhockey

Das neue Ambiente im Reisebüro 
Kaddur fällt sofort auf, wenn man 

den Laden betritt. Man mag es gar nicht 
glauben, dass das Reisebüro von Frau 
Kaddur in diesem Jahr das 20-jährige 
Jubiläum feiert. Frau Kaddur steht mit 
ihrem Team für kompetente, individuelle 
Beratung zu Top-Preisen, die auch dem 
World Wide Web Konkurrenz machen. 
Das Reisebüro Kaddur hat fast alle gro
ßen Reiseanbieter im Programm, so dass 
der reisefreudige Kunde aus einem brei-
ten Angebot auswählen kann. Schauen 
Sie doch einfach einmal vorbei in der 
Raiffeisenstraße 2. Parken ist auf dem na-
hegelegenen Festplatz sehr gut möglich.

Reisebüro Kaddur feiert Jubiläum

Die TSV-Mammuts wollen ihre Er-
folgsstory in der zweiten Liga auch 
2013 fortsetzen. Der Pre-Season-Cup 
in Schwabmünchen zur optimalen 
Vorbereitung des Teams wartet dabei 
mit einer Topbesetzung auf.

Den Zweitligameistertitel des Vorjahres wollen die 
Schwabmünchner Skaterhockeyspieler in der im April 
beginnenden Saison verteidigen. Zwar ist dem Team 
um Dominik Hägele klar, dass dies kein leichtes Unter-
fangen wird, aber irgendwie sind die Mammuts immer 
noch ein „gefühlter“ Erstligist. Einzig die finanzielle 
Vernunft verhinderte nach dem Meistertitel 2012 den 
Aufstieg in die 1. Bundesliga. Die Fahrtkosten würden 
um mindestens 50 % steigen, da viel mehr Fahrten in 
den Norden anfielen. Zudem sind Bremerhaven und 
Rostock aufgestiegen, da kämen auch noch Übernach-
tungskosten hinzu. Höhere Meldekosten, Schiedsrich-
tergebühren und ein Trainer kämen  noch hinzu. „In 

der Summe sind das wohl 10.000 Euro Mehrkosten, die 
der Aufstieg ausmacht“ weiß Abteilungsleiter Christian 
Kruppe. Eine Summe, die nicht aufzutreiben ist. Selbst 
etablierte Vereine haben in der 1. Liga Probleme mit 
den Finanzen. Die Rockets Essen konnten zum Jahres-
anfang gerade noch so das Ende abwenden. „Essen 
fehlten 6000 Euro im Etat, wobei die Essener wesent-
lich geringere Fahrtkosten als wir haben.“, so Kruppe.

Für die Mission Titelverteidigung stehen Teamleiter 
Dominik Hägele zumindest die gleichen Spieler wie 
im Vorjahr zur Verfügung. Die Mammuts verzeichnen 
keinen Abgang. Sehr wahrscheinlich wird ein weiterer 
Stürmer das Team verstärken. „Wir nennen noch keinen 
Namen, da der Passantrag noch nicht unterschrieben 
ist. Aber wir sind uns eigentlich einig. Sicher sind wir 
uns nur, dass wir uns eine Topverstärkung holen wer-
den“ so Teamleiter Dominik Hägele.

Hochkarätiger Pre-Season-Cup
Zur Saisonvorbereitung steigt am Wochenende 16. 

und 17. März der 4. Pre-Season-Cup in Schwabmün-
chen. Nach nur vier Jahren hat sich dieses Turnier eta-
bliert. So hochkarätig besetzt wie in diesem Jahr war 
der „PSC“ noch nie. Neben Gastgeber Schwabmünchen 
sind mit Berlin, Freiburg, Spaichingen, Donaustauf und 
Merdingen fünf weitere Zweitligateams am Start. Dazu 
kommt noch, traditionell, die Bayerische Juniorenaus-
wahl sowie zum ersten Mal Regionalligist Deggendorf. 
Vor allem auf Titelverteidiger Berlin freut man sich in 

Die Mission: Titelverteidigung!
Schwabmünchen. Die Hauptstädter sind neben den 
Gastgebern das einzige Team, dass an allen vier Turnie-
ren mitgespielt hat. Die Besetzung des Turniers  zeigt, 
dass sich der Pre-Season-Cup im Skaterhockeysport eta-
bliert hat. „Wir haben das bestbesetzte Turnier in Süd-
deutschland“ freut sich Kruppe. Es hätten sogar noch 
mehr Teams teilnehmen wollen, doch mit acht Teams 
ist das sinnvolle Maximum erreicht.

Zweite will ins „Finale dahoam“
Die zweite Mannschaft startet nach der starken Sai-

son 2012, die sie als viertbestes bayerisches Landesli-
gateam abschloss erneut in der Landesliga Süd. Ziel 
der junge Truppe ist es, im Sechserfeld einen der ersten 
beiden Ränge zu erreichen, um sich erneut für das Lan-
desligafinalturnier zu qualifizieren. Dann hätten die 
Mammuts ein Heimspiel, denn das Turnier findet in 
Schwabmünchen statt. 

Marcus Kruppe macht Referee-Karriere
Nicht nur im Ligabetrieb sind die Mammuts erfolg-

reich. Mit Marcus Kruppe stellen die Schwabmünch-
ner den ersten Schiedsrichter Bayerns, der die Stufe 
1, die höchste Stufe als Schiedsrichter, erreicht hat. 
Zudem wurde er als erster Schiedsrichter aus Bayern 
vom Skaterhockey-Weltverband zum internationalen 
Schiedsrichter Lehrgang eingeladen. Bei erfolgreicher 
Teilnahme dürfte Marcus dann Europacup- und Europa-
meisterschaftsspiele leiten.

Bald rollt der Ball bei den Mammuts wieder!
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Judo / History

In der letzten Woche vor Weihnach-
ten, fand bei den Judokas des TSV 
Schwabmünchen, wieder die Nikolaus-
feier für die Judokinder mit Judovor-
führung für die Eltern statt. 

Von den jüngsten mit fünf Jahren bis zu den Jugend-
lichen hatten alle fleißig für die Vorführung geübt, 
denn es sollte ja wieder alles super klappen. An die-
sem Tag kamen nicht nur viele Eltern, sondern auch 
der Nikolaus vorbei. Die Kleinen gaben ihr Bestes 
und zeigten mit viel Begeisterung all ihr Können. Die 
älteren Judokas führten noch etliche schwierige Ju-
dowürfe vor, sowie eine tolle Kata- Selbstverteidigung 
aus dem Judobereich. Anschließend zeigten Anna 
Mayr und Sandra Eckl noch einige Würfe aus den noch 
schwierigeren Techniken. Die Zuschauer waren sehr an-
getan und belohnten die Judokas mit viel Applaus. Der 
Nikolaus war wie immer mit den Judokindern sehr zu-
frieden und überreichte jedem noch eine Nikolaustüte.

TSV-Sporttag der Grundschule
Bei dem diesjährigem TSV Sporttag an der Sankt Ul-

rich Grundschule nahm die Judoabteilung auch wieder 
teil. Judotrainerin Renate Mayr zeigte den ganzen Vor-
mittag den teilnehmenden Klassen was Judo ist. Die 
Schüler machten fleißig mit und auch die Lehrerinnen 
beteiligten sich begeistert an dieser anderen Art von 
Sportunterricht. Etliche Schüler waren so fasziniert von 
Judo, dass sie gleich bei der Judoabteilung ein Schnup-
pertraining anhängten.

Gute Wettkampfresultate
Aber auch im Wettkampfbereich waren die Schwab-

münchner nicht untätig. So fand noch Ende Dezember 
die schwäbische Meisterschaft der U18 und U21 statt. 
In der U18 starteten Lena Gall und Marco Bauer. Lena 
konnte sich gegen ihre Gegnerinnen klar durchsetzen 
und sicherte sich den 1. Platz und den Titel des schwä-
bischen Meisters. Marco kämpfte ebenfalls hervorra-
gend, musste sich aber gegen zwei Gegner geschlagen 
geben und erreichte am Ende Platz 3 und konnte sich 
über die Bronzemedaille freuen. In der Altersklasse 
U21 startete Kevin Weiland und bewies wieder einmal 
seine Überlegenheit in dieser Altersklasse. Kevin be-
legte in seiner Gewichtsklasse den 1.Platz und sicherte 
sich somit den Titel des schwäbischen Meisters.

Bei der südbayerischen Meisterschaft gingen Lena 
Gall und Tamara Würflingsdobler an den Start. Lena 
kämpfte auch dort stark und erreichte am Ende in ihrer 
Gewichtsklasse den 7.Platz. Tamara hatte in ihrer Ge-
wichtsklasse nur eine Gegnerin über die sie klar siegte 
und erreichte somit den 1.Platz. Bei der bayerischen 
Meisterschaft konnte sich Lena nicht gegen ihre Geg-
nerinnen behaupten und schied aus dem Kampf aus. 
Tamara erreichte den 3.Platz und hat sich damit für die 
süddeutsche Meisterschaft qualifiziert.

Neu- und Wiedereinsteiger willkommen
So kann man wieder einmal sehen, dass bei der Judo-

abteilung des TSV Schwabmünchen immer etwas ge-
boten ist und Judo für alle Sportbegeisterte geeignet 
ist. Es sind laufend neue Mitglieder aller Altersklassen 
willkommen ebenso Wiedereinsteiger. Weitere Infor-
mationen über die Judoabteilung können sie auf der 
Homepage erfahren.

Ein gelungener Jahresausklang

Judo ist ein faszinierender Sport für alle Altersklassen und ideal für alle Sportbegeisterten!

Bilder aus der Ausgabe 1/1998

Das waren einige der Top-Bilder aus 
dem Sports Flash im Frühjahr 1998: 
Die TSV-Fussballer (oben) waren im 
Trainingslager in Mallorca um das 
Ziel „BOL“ in Angriff zu nehmen und 
die Handballfrauen (im Bild Manu-
ela Schwab, Claudia Weiher und Si-
bylle Jendrzej) feierten den erstmaligen Aufstieg in die Landesliga. A-Jugend-Volleyballer Benni Ritschel 
(oben rechts) gehörte als großes Talent der Satellites bereits zu den Leistungsträgern der Herrenmann-
schaft und die TSV-Schwimmerinnen (Mitte rechts) sorgten im Mannschaftswettbewerb mit dem Gewinn 
des schwäbischen Meistertitels für einen damals historischen Erfolg. Unten freut sich die dritte Herren-
mannschaft der Tischtennisabteilung über die Meisterschaft in der 1. Kreisliga (v.l. Wolfgang Schönwet-
ter, Werner Schrenk, Michael Mayer, Dieter Kraus, Harald Reißer, Heinz Egger);
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Sports flash






 






 






 

 NEUBAU VON 3 REIHENHÄUSERN
MIT GARAGEN UND STELLPLÄTZEN

IN SCHWABMÜNCHEN STRICKERWEG

Kimpfbeck Maschinen GmbH
Bahnhofstraße 10 • 86830 Schwabmünchen • Tel. 08232/2840 • Fax 08232/6296
email maschinen.kimpfbeck@freenet.de • www.maschinenhandel-kimpfbeck.de

Wir beraten Sie gern!

Staubgefahr
voll im Griff

Bau-Entstauber
NT 35/1 Tact Te M

•	Staubklasse	M-Zulassung
•	Integrierte	Steckdose
•	Autom.	Filterreinigung

UVP € 619,-
zzgl.	MwSt.

Die Förderung erfolgt gemäß  
den Bedingungen der BG Bau.

Telefon 08232 / 90002
hermann.mueller@mplusco.de

Professionell
streiten?

Zukunftsfähige,
schnelle Lösungen
ohne Gerichtsverfahren.

HAARSTUDIO
FRIEDRICH
Inh. Claudia Bucher • Mindelheimer Str. 13 
86830 Schwabmünchen • Tel. (08232) 2910 

KOMPLIMENTE
BEKOMMEN

FRISUR VONMIT EINER
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Stockschiessen

Die lange frostige Wintersaison endet 
und die Spatzen pfeifen es schon von 
den Dächern, dass der Frühling naht 
und somit die Einweihung des neuen 
Stockschützenplatzes nur noch eine 
Frage der Zeit ist. 

Über den ganzen Winter wurde jeden Mittwoch in 
der Eissporthalle Buchloe trainiert und so konnten auf 
Eis erfreuliche Mannschaftsergebnisse erzielt werden. 
Die 1. Mannschaft in der Besetzung Walter Sonna-
bend, Robert Völkl, Andreas Jaut und Rudolf Groll 
konnte ihren Platz in der Landesliga halten. Gleiches 
gilt für die 2. Mannschaft, die mit Peter Schöniger, Ru-
pert Laimer, Anton Winter, Xaver Gress und Reinhold 
Rogelmeier ihren Platz in der Bezirksliga B behauptete. 

Neuwahlen des Vorstandes
Mit großer Beteiligung und Interesse wurde die 

Hauptversammlung 2013 besucht und verfolgt. Auch 
Herr Johann Nebauer, erster Vorsitzender des TSV, 
nahm sich die Zeit und hat an der Versammlung teil-
genommen. In seinem Bericht führte Abteilungsleiter 
und Sportwart Walter Sonnabend u.a. nachstehende 
Punkten auf:
•	Austritte: 2 / Eintritte: 8
•	Mitglieder: 40 (Aktiv 23 Herren und 4 Frauen)
•	Vereinsmeisterschaft:        
	 1.Platz   Kadner Sigurd    
	 2.Platz  Laimer Rupert	
	 3.Platz  Stelzer Marion  

Besonders positiv und stolz, wurde erwähnt, dass das 
Jugendtalent aus Schwabmünchen, Andreas Jaut wie-
der zum TSV als aktiver Spieler zurückgekehrt ist, und 
das Team sichtlich gestärkt hat.   

Anschließend übernahm Herr Nebauer das Wort und 
entlastete die alte Vorstandschaft und wickelte die 
Neuwahlen per Handzeichen unbürokratisch ab. So 
wurde die neue Vorstandschaft einstimmig und ohne 
Enthaltungen gewählt und setzt sich folgendermaßen 
zusammen:
•	1. Vorstand: Walter Sonnabend
•	2. Vorstand: Peter Schöninger
•	Kassierer: Anton Winter
•	Schriftführer: Markus Betzl
•	Sportwart: Roland Pasker
•	Beisitzer/Platzwart: Hans Bernhard                                                        

Viel Vorfreude auf den Sommer

Viele spannende Aufgaben warten in diesem Jahr auf die Vorstandschaft der TSV-Stockschützen.

Zum Dank für die letzten Jahre wurde Herr Walter 
Sonnabend, von den Mitgliedern mit dem neuesten 
Stock gewürdigt. 

Der neue Platz der Stockschützen nimmt erkennbar 
Gestalt an. Mit dem Bau des Vereinsheims werden die 
Schützen auch wieder eine echte Heimat haben.

Somit sind nun die Formalitäten erledigt und die 
neue Vorstandschaft freut sich auf die jetzt anstehen-
den Aufgaben. Dazu gehören der Abbau des alten Ver-
einsheims, der Umzug von der Jahnhalle zum neuen 
Stockschießplatz auf dem Sportgelände des TSV sowie 
die Bauplanung des neuen Vereinsheims mit optima-
ler Toilettenlösung. Natürlich wird auch schon an eine 
Einweihungsfeier gedacht, die je nach Witterung und 
Fertigstellung der neuen Anlage noch terminiert wer-
den muss. 

Vorschau 2013
Sicher sind aber schon folgende Highlights terminiert 

und mit Vorfreude auf die neue Anlage erwartet:
•	9. Mai: Vatertags – Turnier
•	27. Juli: Stadtmeisterschaft
•	21. September: Mixed – Turnier SMÜ
•	27. September: Duo –Turnier SMÜ
•	28. September: Michaeli-Markt –Turnier

Die Details zu den Turnieren werden zeitnah bekannt 
gegeben. Die Stockschützen freuen sich auf zahlreiche 
Teilnehmer, viele Besucher und einen guten Sommer 
mit einer tollen ersten Saison auf der gut gelungenen 
neuen Stockschützenanlage.
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Wenn´s beim Sport mal  
richtig hart zur Sache geht ...

... sorgen wir für Sicherheit !

Hans Becht • Generalvertretung
Luitpoldstraße 2 • 86830 Schwabmünchen
Telefon 0 82 32 / 40 48 •  Fax: 0 82 32 / 7 41 14

becht.hans@allianz.de • www.hans-becht.de Fuggerstraße 3 • 86830 Schwabmünchen • Tel. 08232 / 4420

oFFicial parTner

Fahrschule Markgraf
Fuggerstraße 4
86830 Schwabmünchen 
Telefon 08232/6908
Mobil 0151/12267482
www.fahrschule-markgraf.de

Ferienkurse

ASF-KurseASF-Kurse

Erste-Hilfe-Kurse

Anmeldung und Bürozeiten:
Dienstag u. Donnerstag 18 - 20 Uhr
Samstag 10 - 12 Uhr

Unterricht:
Dienstag u. Donnerstag 18.30 - 20 Uhr
Samstag 10.30 - 12 Uhr

Anmeldung JEDERZEIT möglich!

Hol Dir Deinen

Motorrad-
führerschein
 www.fahrschule-markgraf.de 

Wir freuen uns auf Dich!

Augsburger Straße 76
86830 Schwabmünchen
www.moebel-bruckner.de

Mit  
deM

 sixpack
aufs  
sofa

Relaxen mit LIVA – den Schönsitzern!

M ö b e l .  W e r t e .  l e b e n .

anz_bruckner_SF_94_129_sixpack.indd   1 21.02.2013   16:07:07
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Viel Spaß, Freude und beste 
Unterhaltung hatten auch 
heuer wieder alle Kinder, 
die zu den beiden Kinder-
faschingsbällen und alle 
Frauen, die zum Weiberfa-
sching kamen.

Die Kinderbälle wurden dieses Jahr 
von Theo Bachschmid und Markus Eg-
ger musikalisch umrahmt, die Mädels 
vom Gerätturnen und der Garde sorgten 
für die Animation, machten Spiele und 
tanzten mit den Kindern. Vor allem die 
Mädchen waren glückselig, als die Gar-
demädchen mit ihnen auf die Tanzfläche 
gingen.

Die Tanzmädchen von Jenny Endreß 
kamen als Indianer und sorgten für 
Wildwest-Stimmung, die Gruppen von 
Ute Renner und Jessy Würth brachten ei-
nen Hauch Frühling in die Stadthalle mit 
„Sommer, Sonne, Strand und Meer“. Die 
Minigarde begeisterte mit ihrer tollen 
Choreographie, die Jugendgarde heizte 
am ersten Kinderball ein, die große Gar-
de am zweiten Ball und alle Einlagen 
wurden begeistert gefeiert.

Drei Stunden buntes Programm und 
gute Verpflegung mit Kaffee, Krapfen, 
selbstgemachten Kuchen und Würst-
chen sind ausgesprochen beliebt und 
beide Male war die Stadthalle restlos 
ausverkauft. Für alle, die 2014 dabei 
sein wollen am besten jetzt schon einen 
Merker in den Kalender: Rechtzeitig die 
Karten im Vorverkauf organisieren!

Jung und Alt feiern gemeinsam 
beim tollen Weiberfasching

Am Weiberfasching sorgte das „Duo 
Grenzenlos“ für beste Stimmung. Am 
Nachmittag ging’s gemütlich und mit 
alten Schlagern los, aber im  Laufe des 
Abends gaben Bianca und Stefan per-
manent Gas und brachten die Tanzflä-
che zum Beben. Unterbrochen wurde die 
Musik nur durch die beeindruckenden 
Tanz-Einlagen der TSV-Tanzgruppen und 
Garden, der „Wirtshaus-Schlägerei“ der 
Taekwondo-Abteilung und der Christl 
vom Land mit ihren Dessous. 

Hochbetrieb herrschte am Abend auch 
an der stimmungsvoll besetzten Bar und 
an der Essens- und Getränkeausgabe. 
Toll zu sehen war, dass am Weiberfa-
sching Jung und Alt bis weit nach Mit-
ternacht miteinander feiern konnten!

Gelungener Fasching beim TSV

EDITION SCHÖNWETTER! KLIMA, RADIO
UND ÜBERFÜHRUNG GESCHENKT!

34% Preisvorteil

RENAULT TWINGO EXPRESSION
1.2 LEV 16V 75 ECO2

Unser Angebotspreis inkl. Fracht

8.190,– €
UPE: 12.040,– €*

• Klima & Radio
• Tempopilot
• ZV mit Funk

• elektrische Servolenkung
• 4 Airbags
• TZ 01/2013 mit 10 Km

Jetzt schnell zugreifen !!! Stückzahl begrenzt !!!

Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts 6,7, außerorts 4,2,
kombiniert 5,1; CO2-Emissionen kombiniert: 119 g/km
(Werte nach VO (EG) 715/2007).

SCHÖNWETTER AUTOMOBILE GMBH
Robert-Bosch-Straße 3 • 86830 Schwabmünchen
Tel.: 08232-2040  

*UPE und Angebot inkl. 690€ Überführungskosten. Abb. zeigt Sonderausstattung.

150 Jahre, aber topfit!
Der TSV Schwabmünchen feiert 2013 sein 150. Jubiläum, die 
Damengymnastik am Mittwoch gibt es bereits seit 1948 und 
trotz des hohen Alters ist die Turnabteilung immer noch topfit.

Im Laufe der Jahre sind immer wieder neue Angebote dazugekommen, Trends kamen 
und gingen. Derzeit gibt es neben den großen Bereichen Kinderturnen, Gerätturnen und 
Tanz zahlreiche Stunden im Fitness- und Gesundheitssport, die verschiedensten Ansprü-
chen und Bedürfnissen gerecht werden.

•	Step-Aerobic: Basic und für Fortgeschrittene
•	Latin-Aerobic: Aerobic zu lateinamerikanischen Rhythmen
•	Step & Pilates: eine geniale Mischung, die Stunden können einzeln besucht werden
•	Fitnessgmynastik: ein bunter Mix aus Gymnastik mit verschiedensten Handgeräten,  

Zirkeltraining, Kräftigung, Ausdauer und Entspannung
•	Männergymnastik: eine Stunde nur für Männer mit geselligem Ausklang
•	Mixed Fitness: Funktionelles Training für Männer und Frauen, ideal für „Büroathleten“
•	Body-Fit: Ausdauer und Kräftigung mit Langhanteln, Steps und Therabändern  

für Männer und Frauen
•	Body-Balance: Körperwahrnehmung und -beherrschung mit Yoga & Pilates-Elementen 
•	Dance & Fitness: Fitnessgymnastik für alle, die sich auspowern möchten
•	Fit und aktiv bleiben: unsere klassische Damengymnastik
•	Seniorengymnastik: für ältere Damen, die gerne Sport treiben und sich für den 

Alltag fit halten
•	Präventive Wirbelsäulengymnastik: Kräftigung des gesamten Körpers und be-

wusste Bewegungen
•	Wirbelsäulengymnastik intensiv: etwas mehr Power bei der Wirbelsäulengymnastik
•	Walking und Nordic-Walking

Die Trainingszeiten und –orte befinden sich alle in der Übersicht im Mittelteil. Sämt-
liche Stunden können auch ohne Voranmeldung auch zum Schnuppern besucht werden 
um das Passende zu finden. www.turnen-schwabmuenchen.de
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• Krankengymnastik

• Lymphdrainage

• Massage

• Fußrefl exzonen-Massage

• Traditionelle chinesische Medizin

• Wirbelsäulenbehandlung n. Dorn

• Fango-, Eis- und Elektrotherapie

• Osteopathie

• Aroma-Massage

• Hausbesuche

Tegelbergstraße 11  86830 Schwabmünchen
Tel. 08232/71836  Fax 08232/71030
www.krankengymnastik-koch.de

Brillen für Sieger
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Turnen / Shorinji Kempo

Aufgrund des bevorstehenden Ab-
risses der „alten TSV Jahnhalle“, die 
in die Jahre gekommen ist, konnte 
schnell für die Kenshi von Shorinji 
Kempo Dojo Schwabmünchen im TSV 
ein „Ersatz-Dojo“ gefunden werden. 

Es befindet sich nur 200 Meter von der alten Trai-
ningsstätte entfernt, in der ehemaligen Steuerkanzlei 
Wieser, Jahnstraße 2, in Schwabmünchen. Ein beson-
derer und herzlicher Dank gilt Peter Zeuner von der 
Firma Neptun sowie Alfred Hofmann von der Firma 
Fliesen Hofmann, beide aus Schwabmünchen, die 
eine Dusche in das ehemalige Büro eingebaut ha-
ben.  Beide Firmeninhaber erklärten sich sehr 
kurzfristig dazu bereit und spendeten die 
Hälfte ihrer Arbeitszeit sowie die Hälfte 
des Materials dem TSV Schwabmünchen. 
Nun können nicht nur die Kenshi von 
Shorinji Kempo, sondern auch die ande-
ren Sportlerinnen und Sportler, die die 
neuen Räume nutzen, sich nach dem 
Training erfrischen.

Kenshi vom Dojo Schwabmünchen mit Christian Pyka, 5. Dan Shorinji Kempo, Leiter des Dojos.

Die Schwabmünchner Kenshi sind sichtlich von der 
neuen Dusche begeistert.

Tanzsucht sagt: Danke!
Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns 

im Fasching unterstützt, applaudiert und ange-
feuert haben. Wir hatten bei jedem Auftritt ein 
großartiges Publikum und viel Spaß mit euch 
beim Feiern der fünften Jahreszeit. Ihr habt die 
Faschingssaison für uns zu einem tollen Erlebnis 
gemacht! Danke!

Tanzen aus Leidenschaft 
Jung, tanzbegeistert und mitreißend. Das sind 

wir, die Showtanzgruppe Dancetastic. Wir sind im 
Alter von 18 bis 20 Jahren und seit einem Jahr 
auch mit männlicher Verstärkung vertreten. Ver-
gangenen Fasching konnten Sie sich mit einer 
orientalischen und stimmungsvollen Tanzeinlage 
verzaubern lassen. Wir tanzen auch ganzjährig 
auf Geburtstagen, Hochzeiten und anderen fei-
erlichen Anlässen. Mehr Infos zur Tanzgruppe 
Dancetastic findet Ihr unter www.dancetastic.de

TSV-Showgruppen auf 
dem STAC-Festival

Im Januar standen die beiden Schwabmünch-
ner Showtanzgruppen noch gemeinsam auf der 
Bühne, im April treten sie beim Dance Contest 
auf dem STAC Festival als „Konkurrenz“ gegenei-
nander an. Aus vielen Bewerbungen wurden acht 
Tanzgruppen ausgewählt, die für den Wettbe-
werb eine Anmeldung erhalten haben, darunter 
Dancetastic und Tanzsucht. Am Sonntag, den 21. 
April findet der Contest von 18.00 - 21:00 Uhr im 
Reese Theater in Augsburg statt. Die Gewinner 
werden durch Publikumswertung ermittelt, daher 
brauchen wir Eure Unterstützung! Für weitere In-
formationen könnt Ihr auf die Website des STAC-
Festivals schauen: www.stac-festival.de Oder ihr 
meldet euch bei dancers@dancetastic.de bzw. 
tanzsucht@gmx.net

Neues Dojo fast nebenan

Die Trainingszeiten bleiben wie bisher 
Montag von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr 
und Donnerstag von 19:30 Uhr bis 21:30 
Uhr unter der neuen Adresse des Dojos 
Schwabmünchen, Jahnstraße 2, 86830 
Schwabmünchen. Gerne sind Interessenten 

zu diesen Zeiten eingeladen, um Shorinji 
Kempo kennen zu lernen. 

Der Wunsch, sich gegen gewaltbereite 
Menschen zu behaupten und sich ihren 
individuellen Bedürfnissen entsprechend 
effektiv verteidigen zu können, war der 
Anlass, einen Selbstverteidigungskurs für 
zehn Frauen von den Ulrichswerkstätten 
anzubieten. 

Dieser wurde von  Christian Pyka, 5. Dan Shorinji 
Kempo, Mitglied im TSV Schwabmünchen, geleitet. 
Der Selbstverteidigungskurs umfasste eineinhalb 
Monate, den die Kursteilnehmerinnen mit sehr 
großer Motivation und Begeisterung besuchten. 
Es wurden die rechtlichen Grundlagen, wann und 
wie man sich gegen einen Angriff verteidigen darf 

sowie richtige Verhaltensregeln in Notsituationen 
vermittelt. Unter gezielter Anleitung wurden ein-
fache und effektive Selbstverteidigungstechniken 
von Shorinji Kempo ausprobiert und eingeübt. Die 
Frauen erfuhren, wie sie sich gegen Schläge und 
Festhalteformen verschiedenster Art  schützen und 
zur Wehr setzen können, um somit eine Notsituation 
rasch zu beenden und  sich in Sicherheit bringen zu 
können. Auch für Kursleiter Christian Pyka war die 
Zusammenarbeit mit den Teilnehmerinnen von den 
Ulrichswerkstätten eine spannende Herausforde-
rung, die er mit viel Freude übernommen hat. 

Das Ziel des Kurses, das Selbstvertrauen der Frauen 
in ihre eigenen Fähigkeiten zu stärken und diese zu 
einem  selbstsicheren und selbstbewussten Auftreten 
zu befähigen, wurde voll und ganz erreicht.

Selbstverteidigung für Frauen
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..schaffen Sie sich eine Oase der Ruhe 
und Entspannung mit einem neuen Bad ...

oder informieren Sie sich über 
die neueste Technik im Bereich

Heizung, Solar, Lüftung.

Wir beraten Sie gerne !

Inhaberin: Ingrid Rucht
Luitpoldstraße 20

86830 Schwabmünchen
Telefon 08232 - 99 79 680

Öffnungszeiten:
Mo - Fr   8.00 - 19.00 Uhr
Sa + So   9.00 - 18.00 Uhr

Mi ab 14.00 Uhr geschlossen

IHR SPORTFACHGESCHÄFT 
IN SCHWABMÜNCHEN 

Mindelheimer Straße 9 
Tel. 907855 • www.sportfasser.de

Autohaus Schäfer GmbH 
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und Vermittlung
Gottlieb-Daimler-Straße 2 • Schwabmünchen • Tel +49 8232 95987-0 
Messerschmittring 2 • Königsbrunn • Tel +49 8231 96098-0 
info@autohaus-schaefer.de • www.autohaus-schaefer.de

Service unter einem guten Stern.
Genießen Sie das gute Gefühl bei Kauf
und Service bestens aufgehoben zu sein.

Spielmacher der Saison:
Die neue A-Klasse.

A 180 BlueEfficiency, 122 PS, Kraftstoffverbrauch (l/100 km) innerorts/außerorts /kombi.: 7,5/4,3/5,5. CO2-Emissionen kombi.: 135-128 (g/km). 
Effizienzklasse B. Anbieter: Daimler AG, Mercedes-Straße 137, 70327 Stuttgart.

anzeige_sports_Flash.indd   1 06.03.2013   08:55:50
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Allkampf- /Selbstverteidigungsserie 53

Fauststoßangriff – 
Hüftwurf 
Aggressor: Claus Fischer
Verteidiger: Tobias Krüger

Bild 1:
Der Aggressor greift mit einem Fauststoß zum Kinn an.

Bild 2:
Der Verteidiger blockt mit dem linken Unterarm den 
Fauststoß und führt gleichzeitig mit der rechten Faust 
einen rückwärtigen Stoß in die Magengrube des Angrei-
fers aus

Bild 3, 4, 5 und 6:
Der Verteidiger greift sofort, mit dem rechten Arm unter 
dem linken Arm des Gegners durch, während er gleich-
zeitig mit der linken Hand den rechten Unterarm des 
Angreifers am Handgelenk festhält und wirft den Ag-
gressor über die Hüfte zu Boden.

Bild 6:
Nun kann der Verteidiger dem Angreifer bei Bedarf ei-
nen Fauststoß zum Kinn versetzen.

TaEkwonDo / Allkampf - Jitsu 
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Als erster mussten mit der Startnummer 26 Werner 
Koch und Rainer Berger als Team fünf der Schwab-
münchner ran. Sie hatten zwar schon Erfahrung mit 
der Strecke, waren aber noch nie zusammen unter-
wegs. Und dennoch legten sie mit 1:19,33 Minuten 
eine ansehnliche Zeit vor und erzielten damit Platz 
109. Als zweites startete das Team mit Guido Schnet-
zer und Christian Geißenberger. Leider lief es für die 
beiden nicht so ganz gut und sie erreichten mit 1:46,16 
Minuten „nur“ den 151. Platz. Hubert Amman und Pe-
ter Feldmeier legten dann aber gleich richtig los. Peter 
schob wie verrückt an und so konnten sie gleich von Be-
ginn an auf Angriff fahren und brauchten nur 1:14,98 
Minuten was ihnen letztlich Platz 93 einbrachte. 

Aber es waren ja noch zwei weitere „Schwergewichte“ 
in Lauerstellung. Gleich nach Hubert und Peter gingen 
Günther Schuler und Thomas Heiß ins Rennen. Die De-
vise war klar: Schneller als die vorherigen drei Teams 
zu sein und so hieß es „Ran an die Bouletten“! Auch 
Thomas schob was das Zeug hielt und bremste erst 

Am Faschingssamstag war es wieder 
soweit: Pünktlich um 12 Uhr wurde 
das 29. Schalenggarrennen eröffnet. 
Vorne weg die „Himmlischen“ – der 
katholische und der evangelische 
Pfarrer.

Das Wetter konnte (fast) nicht besser sein. Es war 
zwar kalt aber dafür sonnig, zumindest bis gegen 
16 Uhr als dann dicke Schneeflocken vom Himmel 
fielen und alles und jeden weiß einhüllte, aber das 
konnte der Stimmung der gut 5000 Zuschauer und der 
197 gemeldeten Teams nichts anhaben. Sehr erfreulich 
war, dass auch dieses Mal wieder sehr viele Zuschauer 
und Fans vom Lechfeld und dem Augsburger Land mit 
von der Partie waren, um die fünf Schlitten der Men-
kinger Holzwurmhörner, aber auch den einen aus Un-
termeitingen bei ihrer rasanten Fahrt zu unterstützen.

„Mords Stimmung“
Voller Einsatz auf dem Schlitten: Günther Schuler und Thomas Heiß erreichten einen tollen 56. Platz

1

2 3

4 5

6
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Siegfried Erhart und Konrad Heiß verpassten durch 
ein Missgeschick eine echte Top-Platzierung.

kurz vor der 90 Grad Kurve mit – geschafft! Ohne an-
zuecken um die Kurve, auch der Sprung tadellos. Gün-
ther hielt den Schalenggar voll auf Kurs, was sich nicht 
nur bis dahin sondern auch im „Schussstück“ bestens 
auszahlte. Doch was war das, kurz vor der „S-Kurve“ 
verloren die beiden plötzlich an Speed und kamen fast 
zum Stehen, aber eben nur fast. Jetzt noch der Schluss-
sprung und dann das Zielgefälle – geschafft, aber mit 
welcher Zeit? 1:08,59 Minuten würde es reichen? Zu-
mindest war es am Ende Platz 56. 

Was aber macht das letzte Schwabmünchner Paar? 
Siegfried Erhart und Konrad Heiß verfügen bereits über 
einige Erfahrung, gerade der Siggi, das „Urgestein“, mit 
immerhin schon mindestens 15 Jahren Rennerfahrung. 

Obwohl die beiden ebenfalls noch nie miteinander 
fuhren ging der Zauber richtig los. Die beiden legten 
einen dermaßen rasanten Start hin, dass es die anderen 
Teams gleich mal fror. Die Bretterwand mit der 90 Grad 
Kurve war kein Problem und weiter ging es mit einem 
„Affenzahn“ in Richtung Sprung. Und grandios, doch 
was war das? Konrad schaut sich nervös um kein Sig-
gi mehr da, einfach weg, futsch, da ertönt auf einmal 
eine Stimme wie aus dem Nichts: „Du Konny i flag fei 
unterm Schlitten“! Siegfried hatte es bei der Landung 
nach dem Sprung unter den Schalenggar gezogen und 
da hing er nun, konnte sich nicht befreien und hoff-
te dass der Hornschlitten doch möglichst bald in die 
Schneewand fahren würde, damit ihn der Konny wieder 
raushelfen kann. Doch nichts dergleichen Siggi muss-
te sich gut 50 bis 70 Meter unter dem Gefährt mit-
schleifen lassen bevor es dann soweit war und er sich in 
den Schnee verbeißen konnte. Wertvolle Zeit verstrich 
bis die Beiden wieder volle Fahrt aufnehmen konnten. 
Leider konnten sie durch dieses dumme Missgeschick 
die anderen Schlittenteams aus Schwabmünchen mit 
ihrer Zeit von 1:19,47 Minuten nicht mehr einholen. 
Und dennoch ohne dieses Malheur wäre wahrschein-
lich ein Zeit von knapp unter oder knapp über einer 
Minute drin gewesen. Die Plätze wurden immer höher 
und noch immer nicht die Namen der beiden. 

Mit der Nummer 172 wollten die „Untermeitinger“ 
wie sich das Team um Walter Huber und Oliver Grella 
nennen das Feld und Geschehen von hinten aufrollen. 
Doch leider unterliefen auch ihnen ein paar Fahrfehler 
und so reichte es am Ende mit einer Zeit von 2:02,14 
Minuten nur zu Platz 156. 

Doch was sagen schon die Platzierungen aus? Nichts. 
Für alle Teams, zumindest für die vom Lechfeld, ob 
Schwabmünchen oder Untermeitingen, für sie alle geht 

es nur ums dabei sein, um viel Spaß und eine riesen 
Portion Gaudi. Und eines ist jetzt schon klar. Nächstes 
Jahr heißt es am Faschingssamstag wieder: „Auf geht´s 
nach Pfronten Kappel zum 30. Schalenggar-Rennen – 
dem Jubiläumsrennen“.

Aber eines sollte an dieser Stelle auch nicht vergessen 
werden. Das ganze Dorf bzw. der ganze Ortsteil Kap-
pel hilft für dieses Mega Event zusammen, unterstützt 
den Kappeler-Schalenggar Verein um die Vorsitzende 
Hanne Allgayer in allen Belangen und trägt so zum 
Gelingen dieses Rennens bei. Wo sieht man sonst noch 
so viel Einsatz, Hingabe und Ehrgeiz. Bleibt nur eines 
zu sagen: „Danke an den Ausrichter und alle fleißigen 
Helfer“.Ein Originalschlitten mit „Urgestein“ Siegfried Erhart



34

Sportpsychologie

34

eie eeeeeee eeeöepeeeieeeee eed  epeeyeieeeee
eeeeeeeepeeeekee eied eie ieeee eee eeeeeeee fee
epeee eed eeeizeiee
eeeee eie eiee deee eee veeeeeze eeeee eeeeeee, eeeeeee
eie eie eeeeeeedizieieee eed eeeee ieeeeeeedeee
eeee eeeeeeeiekeedeiee eed eeeöepeeeieee!
AeAeeeee eie  eeeeedeee eef Ieeee eieeeeeeeeffheeeeeeee
Wie eeeeee eie eeeeee eeetieeee fee Jeee eed Aee
eeeeiee
Wie feeeee eee eef eie!

Paracelsus Apotheke
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Wenn Sportler von Energie 
sprechen, ist damit meist 
der Rückblick auf einen 
Wettbewerb ver-
bunden. Manch-
mal aber auch 
eine Vorausschau 
auf einen Wettbewerb 
bei dem die „Volle 
Energie“ notwendig ist 
um zu bestehen bzw. zu 
gewinnen. 

Die bevorzugten Energie-Ebenen
Wir beschäftigen uns sehr intensiv entweder 

mit der Vergangenheit oder mit der Zukunft, we-
niger mit der Gegenwart. Führungskräfte, die vor-
wiegend im Hier und Jetzt leben, treffe ich eher 
selten. Die einen sind vorwiegend fokussiert auf, 
welche Produkte neu eingeführt werden sollen, 
welche neuen Märkte erschlossen werden sollen, 
wie sich die Organisation insgesamt weiterentwi-
ckeln soll o.ä.. Das heißt , sie sind überwiegend auf 
die Zukunft ausgerichtet. Die anderen machen sich 
mehr Gedanken darüber, wie ihr Beitrag in der Abtei-
lungsbesprechung angenommen wurde, was der Chef 
oder der Kollege oder die Kollegin heute gesagt hat. 
Manche überlegen sich, was alles gut oder weniger gut 
lief, und was oder wer dafür verantwortlich war. Nach 
dem Motto: „Wer aus der Vergangenheit nichts gelernt 
hat, ist für die Zukunft nicht gerüstet.“ Sie verwenden 
weniger Energie darauf, sich mit der Gegenwart zu 
beschäftigen. Erinnerungen oder Zukunftsgedanken 
prägen ihren Energie-Zustand.

Wir bewegen uns auf drei Energie-Ebenen
Abwechselnd bewegen wir uns in drei Energie-

Ebenen. Zum einen auf einer Ebene, bei der wir uns 
in einem optimalen Zustand befinden, in dem alles 
wie von selbst läuft und wir über all unserer Fähig-
keiten und Fertigkeiten, über unser ganzes Potential 
schnell und unmittelbar verfügen können. Das ist 
für den Sportler besonders entscheidend in dieser 
Energie-Ebene zu sein während des Wettkampfs. 

Dieser Zustand wird Ressource-State genannt oder 
auch „Schöpferischer Energiezustand“. Zum ande-
ren gibt es den Zustand, bei dem wir uns z.B. mit 
unseren Gedanken in Kreise drehen, eine innerliche 
Blockade spüren, ein festgefahrener und ausweglose 
erscheinender Zustand, ein Energie-Stillstand, der als 
Stuck-State bezeichnet wird. Zwischen diesen beiden 
Energie-Ebenen, Stuck-State und Ressource-State, 
liegt der Separator-State. Im Grunde orientieren wir 
uns hier auf die eigenen fünf Wahrnehmungskanä-
le, Sehen, Hören, Spüren, Riechen und Schmecken. 
Dabei lassen wir uns nicht von Gedanken an die 
Vergangenheit oder die Zukunft ablenken, sondern 
richten unsere Energie voll auf die Umgebung, in der 
wir momentan sind.

Ressource-State = schöpferischer Energiezustand.
Separater-State = Besinnung auf das Hier und Jetzt, 
Veränderung von Bestehendem.

Stuck-State = Blockade, Stillstand

Moment of Excellence
Ein besonderer Ressource-

State ist der Moment of Ex-
cellence. Dieser bzw. diese 

sind für den Sportler von 
Bedeutung, daher gilt es 
das Ansteuern dieser Res-
source-States im Training 
zu üben und auch zu ent-

wickeln. Der Sportler braucht 
den Zugang zu all seinen Res-

sourcen in der Wettkampfsituation, 
um letztendlich zu gewinnen bzw. die beste Leistung 
für sich zu erzielen.
Sieben Schritte zum Moment of Excellence:
Schritt 1 – Hole drei Situationen her in denen alles 
optimal lief, alle Fähigkeiten und Fertigkeiten waren 
zur Verfügung.
Schritt 2 – Wähle die beste, schönste Situation aus 
und gehe in diese nochmal innerlich hinein.
Schritt 3 – Nehme ganz bewusst wahr, welche Ele-
mente mit der Situation verbunden sind, z.B. Farben, 
Temperatur, Geruch, usw..
Schritt 4 – Teste mental aus wie der Zugang zu diesem 
Moment of Excellence am schnellsten funktioniert.
Schritt 5 – Wenn eine bestimmte Körperhaltung oder 
Bewegung mit dem Moment of Excellence verbunden 
ist, dann diese nachstellen und nachspüren. Manch-
mal muss eine kleine Veränderung durchgeführt wer-
den und wir fühlen es noch intensiver.
Schritt 6 – Suche eine Situation in der Zukunft, wo 
diese Energie des Moment of Excellence sinnvoll und 
hilfreich ist. Definiere eine Gedächtnisstütze um diesen 
Zustand dann abrufen zu können.
Schritt 7 – Überlege Situationen, wo diese Energie nicht 
eingesetzt werden soll. Durch diese Abgrenzung wird es 
noch wertvoller in der Anwendung für den Sportler.

Je mehr wir dieses Selbst-Coaching üben und es rou-
tinierter einsetzen, umso leistungsfähiger und stabiler 
sind wir. Erfolg beginnt im Kopf!

Viel Erfolg und Durchhaltevermögen  
wünscht Euch Hermann Müller.

Die Energieebenen für den Erfolg
Erfolg beginnt im Kopf! Somit 
ist das Training auch in diesem 
Bereich für einen Sportler ei-
gentlich selbstverständlich.
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Dynamisch Freundlich Preiswert

V-Markt Schwabmünchen
Gottlieb-Daimler-Straße 6

+ Tankstelle
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 8.00 – 20.00 Uhr
 Sa: 7.30 – 20.00 Uhr

V-MARKT

GUTE ARBEIT
IST DIE BESTE
EMPFEHLUNG!

Siemensstraße 15 • 86830 Schwabmünchen
Telefon 08232/9666-0 • Fax 08232/9666-20
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Reisetipp

Die Stadt hat eines der besten 
Opernhäuser der Welt, einzigartige 
Museen, ein paar Straßenzüge mit der 
höchsten Dichte an Designerläden. 
In Mailand erleben Sie das „andere“ 
Italien, ein pulsierendes Italien des 21. 
Jhs. Milano ist die Stadt der Kreativen 
und der Banker. 

Und ob im Maßanzug oder in Turnschuhen - Stil hat 
die Stadt wie keine zweite. Man muss sich nur auf sie 
einlassen: Trinken Sie Ihren Aperitif in einer der schö-
nen Bars, steigen Sie aufs Dach des Doms, streifen 
Sie zu Fuß durchs Zentrum - Sie werden angetan sein. 
Wenn nicht begeistert!

Ein Stadt mit zwei Gesichtern
Es gibt Tage, die strahlen vor Vergnügen. Wenn sich 

dann der gläserne Fahrstuhl aus dem Grün des Parco 
Sempione erhebt, man einen ersten Blick von oben 
in das sonnenbeschienene Castello Sforzesco werfen 
kann, langsam dahinter marmorglänzend der Dom mit 
der goldenen Madonnina sichtbar wird, warme Luft 
in südlicher Ferne die Apenninhügel flirrend umspielt, 
während sich in der Gegenrichtung hinter dem Arco 
della Pace, im Norden, der majestätische Alpenkranz 
vom wolkenlos blauen Himmel absetzt, dann möchte 
man oben auf der Torre Branca diese Stadt umarmen.

Aber es kommt auch vor, dass ein bleigrauer Himmel 
über den Dächern lastet, sich Smogschlieren auf die Fen-
ster legen, die Luft im Hals kratzt und die Menschen den 
Mantelkragen wie Scheuklappen aufgerichtet haben. 
Dann will man nur noch weg. Nach Genua ans Meer, 
eine gute Stunde mit dem Auto, oder in die Berge, auf 
den Monte Generoso gleich hinter der Schweizer Gren-
ze, wo man den Kopf aus den giftigen Wolken stecken 
kann. Mailand, sagt der Schriftsteller Andrea De Carlo, 
ist eine ideale Stadt, weil man so schnell woanders sein 
kann: in Genf oder Zürich, in Nizza oder Venedig.

Es war wohl auch diese günstige Lage zwischen Ber-
gen und Meer, die im 4. Jh. v. Chr. zur Gründung einer 
Stadt „met e leun“, inmitten der Ebene, durch die Kel-
ten geführt hat. Inmitten der Ebene, am Kreuzpunkt 
von Wegen, auf denen Waren und Ideen transportiert 
wurden: Diese Lage hat oft genug auch Appetit bei 
fremden Mächten geweckt, die von allen Seiten ka-
men, um sich diesen reichen Stadtbrocken einzuverlei-
ben. Heute ist Mailand mit rund 9 Mio. Gästen pro 
Jahr nach Rom die meistbesuchte Stadt Italiens. Fast 
zwei Drittel dieser Besucher geben geschäftliche Grün-
de für ihren Besuch an. Das hat leider Auswirkungen 
auf die Preise in Restaurants, Hotels und Geschäften.

Gegensätze prägen die Stadt, in der man großar-
tige Zeugen romanischer Kirchenbauten besichtigen 
kann und die zugleich von der Zweckarchitektur einer 
Handelsmetropole bestimmt scheint, in der es alle 
Leute immer eilig haben und in der dennoch Kreati-
vität Trumpf ist. Mit Paris und New York ist Mailand 
eine weltbestimmende Hauptstadt der Mode, was 
man etwa im Quadrilatero della Moda, im Modevier-
tel hinter dem Dom, erleben kann. Auch wer neueste 
Tendenzen im Design von Industrieformen bis zu All-
tagsgegenständen sucht, wird sie hier, wo sie erdacht 
werden, finden. 

Führende Rolle bei den schönen Künsten
Die Scala, das Piccolo Teatro und die Pinakotheken 

Brera oder Ambrosiana sind Aushängeschilder für die 
führende Rolle der Stadt auf dem Sektor der schönen 
Künste - vor allem, weil in ihr Kultur auf großen und 
kleinen Bühnen, in Studios, bei Medienbetrieben und 
Verlagen entsteht und nicht nur museal verwaltet wird. 
Auch Phänomene der Massenkultur von der Werbung 
bis zum Fußball (Inter! Milan!) sind hier zu Hause. 
Technologie und Forschung haben sich Mailand mit 
seinen sieben Universitäten und unzähligen Fachinsti-
tuten längst zur Hauptstadt gewählt. In den Musikca-
fés und Clubs swingt, klingt und tanzt es das ganze 
Jahr über wie in den Diskos von Rimini zur Hochsaison. 
Nur etwas schicker, weniger provinziell - und viel teurer.

Mailand hat Klasse

Sogar der politische Populismus eines Silvio Berlusco-
ni und seiner Partei Forza Italia hat in dieser Metropole 
eine Hochburg (und bestimmt seit zwei Legislaturperi-
oden die Stadtpolitik). Aber zugleich ist von hier aus 
Anfang der Neunzigerjahre unter dem Schlagwort 
„Mani pulite“ („saubere Hände“) die Justizkampagne 
gegen Korruption und illegale Parteienfinanzierung in 
Gang gekommen, in deren Tradition sich heute eine 
ganze Palette von Protestgruppen zu einer neuen Bür-
gerrechtsbewegung zusammengefunden hat.

Immer wieder viele Gegensätze
Mailand ist keine einfache Stadt, und das nicht nur in 

klimatischer Hinsicht (schwüle Sommer, nasskalte Win-
ter). Sie ist laut bis in die späte Nacht, und doch gibt es 
verträumte Winkel mitten im Zentrum wie den kleinen 
Park in der Via Giardini oder Bramantes Kreuzgang von 
Santa Maria delle Grazie. Sie ist schnell und geschäfts-
tüchtig bis zur Schmerzgrenze, und doch sagt man ihr 
ein großes Herz nach, das zum Beispiel kranke ältere 
und schwache jüngere Menschen nicht ausschließt, 
wie die vielen Freiwilligenorganisationen zeigen. Sie 
ist anspruchsvoll bis zur Arroganz - und bietet zugleich 
Neuankömmlingen und Quereinsteigern Wege zum 
Erfolg. Sie hält mit ihrer Kirche Sant‘Ambrogio auf 
lokale Traditionen und gibt sich zugleich als globaler 
Handelsplatz weltoffen. Der angestammte Dialekt ist 
hier ebenso zu Hause, wie es fremde Sprachen sind. 
Chinesen leben an der Via Paolo Sarpi, Afrikaner bei 
der Porta Venezia, Englisch ist längst die Lingua franca 
der Finanzmetropole, und auch rund 20000 Deutsch 
Sprechende wohnen und arbeiten in und um Mailand 
herum.

Mailand verändert seine Skyline
Noch immer gilt die Stadt als das Industriezentrum 

Italiens. Das ist jedoch lange her, wie die stillgelegten 
Fabriken bei der Via Procaccini zeigen, in die gerade 
Kulturinstitutionen und Kommunikationszentren wie 
die Fabbrica al Vapore einziehen. Eine neue Universi-
tät, mehrere Forschungseinrichtungen und sogar ein 
Musiktheater, das Teatro degli Arcimboldi, haben das 
ehemalige Werksgelände von Pirelli im Viertel Bicocca 
umgekrempelt. In der Innenstadt entstehen neue, viel-
geschossige Verwaltungszentren, u. a. die Città della 
Moda beim Garibaldi-Bahnhof. Und auf dem früheren 
Messegelände der Fiera werden berühmte Architekten 
wie Daniel Libeskind und Zaha Hadid bis 2008 drei 
240-m-Hochhäuser bauen, während die Fiera an den 
westlichen Stadtrand nach Rho zieht, wo im Frühjahr 
2005 das größte Messegelände Europas nach Plänen 
von Massimiliano Fuksas eingeweiht wurde. Mailand 
ist dabei, seine Skyline radikal zu verändern. Dazu ge-
hören auch die vielen Kulturbaustellen wie neue Mu-
seen oder die Europäische Bibliothek für Information 
und Kultur (BEIC) auf dem ehemaligen Gelände der 
Stazione Vittoria.
Mailand erleben mit Stuhler Reisen - www.stuhler.de.

Einer der ganz großen Besuchermagneten – der marmorglänzende Dom von Mailand.

Weltberühmt – die Mailänder Scala
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AMMANN OHG
Robert-Bosch-Straße 2
86830 Schwabmünchen

Tel.: 08232 809200
Fax.: 08232 8092050
www.ammann-treppen.de

AMMANN TREPPEN – 
ABER EINE ECHTE 
SOLL ES SEIN!

Fuggerstraße 9 • Telefon 4419

MARKTFRISCHES OBST & GEMÜSE • GROSSES BIO-SORTIMENT • LEBENSMITTEL & GETRÄNKE

KECK
GESCHENKKORB-

SERVICE
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50. Geburtstag
Dorwarth Angela
Hiller Irmgard
Hornung Wilhelm
Kraus Roland
Mayr Johann
Müller Edith
Raab Allexandra
Tusun Kadir

60. Geburtstag
Baumgartner Ilse
Lerchl-Wanie Gertrud
Nowy Monika
Stölzle Sieglinde
Wiedemann Hermann

65. Geburtstag
Berger Ingrid
Brunner Manfred
Gengrasewsky Ingeborg
Höld Luise
Kreuzer Rudolf
Malcher Marianne

70. Geburtstag
Bauer Friedrich
Hinterreiter Anni
Joppich Erwin
Merath Marianne
Reiser Helga
Simon Johann

75. Geburtstag
Hafner Johann
Hahn Rosel
Huber Anni
Jacob Ludwig
Kern Gerhard
Mayer Michael
Puchta Gertraud
Schmidt Elfriede

80. Geburtstag
Dil Annette
Peter Hildegard

90. Geburtstag
Hornung Willi

Ali Sadkhan Yaser	 Volleyball
Ascherl Marleen	 Turnen
Bäumel Vanessa	 Fußball
Bauer Matthias	L eichtathletik
Burkert Lars	 Fußball
Burkert Lars	 Fußball
Cavegn Pascal	 Taekwondo
Dankesreiter Tom	 Fußball
Diepold Dorothea	 Turnen
Diepold Eliah	 Fußball
Diepold Luisa	 Turnen
Diepold Noah	 Turnen
Dod Matthias	 Fußball
Drexel Annette	 Turnen
Edler Isabella	 Turnen
Edler Tanja	 Turnen
Eichhorn Alexander	B adminton
Engel Gabriela	 Turnen
Erz Tamara	 Turnen
Fischer Jonas	 Turnen
Fischer Paul	 Fußball
Fischer Yvonne	 Tischtennis
Frischeisen Jessica	 Turnen
Frischeisen Sophia	 Turnen
Geiger Carla	 Turnen
Götzfried Sara	 Taekwondo
Grodowski Gerd	B adminton
Hägele Dominik	I nlinehockey
Hertenberger Sonja	 Turnen
Hiller Irmgard	 Turnen
Hofstetter Pia	 Fußball
Huber Lisa	 Turnen
Huber Shirin Sara	 Fußball
Kirschneck Ben	 Turnen
Kirschneck Eva	 Turnen
Klett Andrea	L eichtathletik
Knoke Tamina	L eichtathletik
Kock Jule	 Turnen
Kreitmeir Bastian	 Schwimmen
Kröll Magdalena	L eichtathletik
Kuhn Hannah	 Turnen
Leimer Lena	 Schwimmen
Lienhart Robin	 Schwimmen

Maguhn Laura	 Taekwondo
Maguhn Paul	 Taekwondo
Maisterl Markus	 Schwimmen
Mayer Katja	 Turnen
Mayer Magdalena	L eichtathletik
Mertinitz Tamino	 Judo
Mihai Kevin	 Fußball
Mohamadi Amir Hussain	 Fußball
Müller Moritz	 Tischtennis
Naumann Jeanette	B adminton
Noulas Elefterios	 Fußball
Palle Alexander	 Schwimmen
Rath Muriel	H andball
Rehm Lukas	 Fußball
Rieke Chantal	 Volleyball
Riesner Thomas	H andball
Rindle Sarah	 Turnen
Rödig Diana	 Schwimmen
Ruchti Ramona	 Skisport
Ruf Peter	R ehasport
Schedler Sebastian	 Fußball
Schilling Fabian	 Turnen
Schink Gabriele	 Turnen
Schorer David	 Turnen
Schorer Sem	 Turnen
Schreivogel Anna	H andball
Schrenk Daria	H andball
Seeburger Torsten	 Fußball
Seeburger Torsten	 Fußball
Setzer Elina	 Turnen
Sommer Jana	 Schwimmen
Sommer Niklas	 Fußball
Spremann Susanne	 Turnen
Steck Christian	 Skisport
Steck Christine	 Skisport
Stecker Michaela	 Turnen
Stecker Sina	 Turnen
Steppe David	 Turnen
Steppe Robin	 Judo
Storhas Irene	 Turnen
Teufl David	 Fußball
Trübenbach Ayse Maria	 Turnen
Trübenbach Benedikt	 Turnen

Trübenbach Moritz	 Turnen
Vetter Vanessa	 Volleyball
Walch Käthe	 Turnen
Weber Alex	 Fußball
Weber Alexandra	 Turnen
Weiler Leon	L eichtathletik
Werner Charlotte	 Turnen
Werner Jonas	 Judo
Werner Lukas	 Judo
Wörle Marie	 Turnen
Zech Nicole	 Turnen

Verschiedenes

IHRE PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE IN SCHWABMÜNCHEN

Museumstraße 4 • Schwabmünchen
Tel. (08232) 74565 • www.rotgang.de

Termine nach Absprache • Auch Hausbesuche

Willkommen bei uns im TSV !
Die Neueintritte von Januar bis März 2013

Alles 
Gute!

Sie erreichen uns:
Geschäftsstelle
Fuggerstraße 50
86830 Schwabmünchen

Öffnungszeiten:
Mo + Mi	08:30 – 11.00 Uhr
Do	 14.30 – 17.30 Uhr

Ihre Ansprechpartnerin:
Hildegard Geiger
Tel. 08232/4130

Unsere Vorstandschaft:
1. Vorsitzender
Hans Nebauer
stellv. Vorsitzende
Loni Becht
stellv. Vorsitzender
Georg Daschner

www.tsv-schwabmuenchen.de
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www.fensterbau-hartmann.com

Qualität und Innovation am Bau !
Tel. 08232 / 4084 o. 4085

86830 Schwabmünchen
Osramstraße 1

Tel. 0 82 32 / 40 84 - 85
Fax 0 82 32 / 7 34 36

www.fensterbau-hartmann.com
info@fensterbau-hartmann.com

www.solarhaering.de

Sonnige Aussichten

Wer sich dafür entscheidet, Sonnenlicht in 
wertvollen Strom umzuwandeln, setzt für 
seine Kinder ein Zeichen. Denn die Errich-
tung einer Solarstromanlage ist prakti-
zierter Umweltschutz und Ausdruck ge-
sellschaftlicher Verantwortung. 

86836 Obermeitingen • Elias-Holl-Straße 22 • Tel. 08232/79241
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Feel free
Contactlinsen für jeden Typ

Die Schwabmünchner 
Gesundheitsprofi s

Fuggerstraße 12
Schwabmünchen
Tel. 08232 / 1846818 

Stadt-Apotheke


